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Vorwort 

Die vorliegende Studie enthält die Ergebnisse meiner Beobachtungen, die 
ich in den Jahren 1998-2002 während verschiedener Aufenthalte als Gast-
forscher an der Theologischen Fakultät der Universtität Bern gemacht habe 
und die ich nunmehr als Habilitationsschrift der Reformierten Käroli 
Gäspär Universität in Budapest einreiche. Den Text des Manuskripts habe 
ich im März 2002 abgeschlossen. 

Ein Theologe, der sich mit Epigraphik beschäftigt, bewegt sich in frem-
den Welten. Ich war natürlich auf Hilfe von Fachleuten angewiesen. Zu 
danken habe ich vor allem Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath (klassische 
Philologie, Bern-Göttingen) und Frau Prof. Dr. Regula Frei-Stolba (Epi-
graphik, Bern-Lausanne), die mich mit ihren Ratschlägen und ihrer Kritik 
unterstützten. Dazu kam die Schwierigkeit, dass meine Muttersprache Un-
garisch ist. Prof. Nesselrath hat mir bei den Manuskriptkorrekturen gehol-
fen, vor allem aber bei der Übersetzung derjenigen griechischen Inschrif-
ten, die bisher noch nicht übersetzt worden sind, Prof. Luz hat manche der 
bereits gedruckten Übersetzungen überprüft. Ihnen allen sei herzlich ge-
dankt! Für wertvolle sachliche Anmerkungen bin ich auch Prof. Dr. Jörg 
Frey aus München dankbar, sowie Herrn Dr. Ziebritzki aus Tübingen, der 
meine Habilitationsschrift zur Veröffentlichung zu bringen half. 

Daneben möchte ich an dieser Stelle sehr herzlich meinem Lehrer und 
fachlichen Betreuer Herrn Prof. Dr. Ulrich Luz danken, der mir das Studi-
um und die Forschung in Bern ermöglichte und sie väterlich und freundlich 
unterstützte. Ich danke ihm für die vielen fruchtbaren Gespräche und die 
kritischen Fragen, die mich immer wieder inspirierten und meine For-
schungen zu einem guten Ergebnis kommen Hessen. Ebenso dankbar bin 
ich seiner Frau Salome für ihre herzliche Fürsorge und die Ruhe in der 
Wohnung. 

Mein Dank gehört auch Prof. Dr. Petr Pokorny, der mich schon während 
meines Studiums in Prag zur Forschung der Eschatologie und Apokalyptik 
ermutigte und der der Erste war, mit dem ich erste Ergebnisse meiner Be-
obachtungen an den griechischen Grabinschriften schon im Jahre 1975 be-
sprach. 

Ich danke herzlich auch meinen Beratern in Budapest, die mich in mei-
ner Forschung mit ihren Bemerkungen stärkten: Prof. Dr. Päl Herczeg, 



VIII Vorwort 

Prof. Dr. Zsigmond Ritoök und mein Kollege am neutestamentlichen Lehr-
stuhl unseres Theologischen Instituts J. Calvin in Komärno, Herrn Dr. 
Zoltan Takäcs. 
Zu danken habe ich ausserdem den Herren Professoren Dr. Ulrich Luz, Dr. 
Jänos Bolyki und Dr. Istvän Borzsäk, die meine Habilitation begutachte-
ten. Die Herren Prof. Bolyki und Dr. Takäcs haben mich während meines 
Forschungsaufenthaltes in Bern an unserem Institut vertreten, wofür ich 
ihnen sehr dankbar bin. Und mein Dank gilt auch unserer Reformierten 
Kirche in der Slowakei und unseren Studenten am Theologischen Institut, 
die mit meiner Abwesenheit Geduld hatten und die mit Liebe auf mich 
warteten. 

Danken möchte ich schliesslich auch den Hilfsassistenten Stefan Bösi-
ger, Ulrich Dällenbach und Roman-David Häfliger für die grosse Hilfe bei 
der sprachlichen Korrektur meiner Studie, und ebenso Gyöngyver Tuba für 
die Hilfe bei der Zusammenstellung des Registers. Ulrich Dällenbach hat 
zudem bei den Vorbereitungen für die Drucklegung geholfen, wofür ich 
ihm speziell dankbar bin. 

Und mein grosser Dank gilt ganz besonders meiner Frau Susana und 
meinen vier Kindern, die meine Forschung in Bern mit Ruhe und geistli-
cher Unterstützung trugen. 

Bern, 1. März 2003 Imre Peres 
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I. Einleitung 

1. Thema und seine Problemstellung 

1.1 Zum Problem der hellenistischen Eschatologie 

Die Grundfrage dieser Studie ist die nach dem Hintergrund der sogenann-
ten hellenistischen Eschatologie, die auf das Neue Testament mit verschie-
denen eschatologischen Bildern und Gedanken einwirkt. Im Neuen Testa-
ment kann man verschiedene Formen oder Spuren von Eschatologien 
antreffen, und die hellenistische Eschatologie ist eine davon. Die Bezeich-
nung „hellenistische Eschatologie" wird heute von neutestamentlichen 
Forschern „als Gegenbegriff zur .apokalyptischen Eschatologie'" benutzt1. 
Sie wurzelt in der Theologie der hellenistischen Gemeinden schon in der 
frühesten Zeit der urchristlichen Mission und ist insofern älter als die neu-
testamentlichen Schriften selbst2. Die neutestamentlichen Autoren sind 
demnach dafür verantwortlich, dass diese bereits hellenistisch gefärbte 
Eschatologie ihre Gestalt fand; sie selbst hatten schon eine hellenistische 
Ausbildung3 oder standen sonst mit der hellenistischen Kultur und den 
Kreisen, in denen sie wirkte, in Berührung. So haben sie das Evangelium 
und seine Eschatologie auch für spätere Leser verstehbar gemacht und die-
sen eine interpretatio Hellenistica ermöglicht. Das gilt nicht nur für die 
rein griechischen Städte und ihre christlichen Gemeinden, sondern auch für 
die Judenchristen, weil es in der apostolischen Zeit kaum rein jüdische Ge-
biete gab, die nicht in irgendeiner Weise hellenisiert waren4. 

Die Erforschung der griechischen Grabinschriften als Hintergrund zum 
Verständnis der Entstehung oder Entwicklung der neutestamentlichen hel-
lenistischen Eschatologie ist besonders interessant. Sie sind eine unmittel-
bare Spiegelung der hellenistischen Umwelt des Neuen Testaments, ihrer 
Religiosität und Kultur. Sie zeigen menschliche Schicksale und menschli-

1 N. WALTER, „Hellenistische Eschatologie" im Neuen Testament, S. 252. 
2 G. STRECKER, Theologie des Neuen Testaments, S. 69ff. 
3 So Lukas. Vgl. dazu z.B. Eckhard PLÜMACHER, Lukas als hellenistischer Schrift-

steller, SUNT 9, Göttingen 1972, besonders S. 137-139. 
4 Nikolaus WALTER, „Hellenistische Eschatologie" im Frühjudentum - ein Beitrag 

zur „Biblischen Theologie?", in: ders., Praeparatio Evangelica, WUNT 98, Tübingen 
1997, S. 241FF.; vgl. auch Martin HENGEL, Judentum und Hellenismus, WUNT 10, Tü-
bingen (21973)31988. 
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che Jenseitsvorstellungen in direkter und origineller Weise. Und sie spie-
geln direkt oder indirekt die Hoffnungen des Volkes, da sie öffentlich und 
bekannt waren; kein christlicher Missionar konnte in eine Stadt gelangen, 
ohne eine Nekropole zu durchwandern. 

Die hellenistischen Elemente kommen in der neutestamentlichen 
Eschatologie in mehreren Formen vor: Es gibt konkrete Bilder oder Bild-
Analogien, die gewiss aus griechischem Material entstanden sind. Es fin-
den sich Zitate älterer Traditionen, die ursprünglich in anderen hellenisti-
schen Bereichen benutzt wurden. Viele Worte und Wendungen wurden aus 
dem hellenistischen Sprachgebrauch übernommen. Daneben gibt es viele 
motivische Ähnlichkeiten, die die neutestamentlichen Autoren aus ihrem 
hellenistischen Umfeld benutzten. Durch die neutestamentlichen Verfasser 
benutzte hellenistische Topoi werden dabei nicht nur im positiven Sinne 
aufgenommen, sondern auch negativ, als Warnung. 

Im Neuen Testament zeigt sich hellenistische Eschatologie besonders 
deutlich bei Lukas5, aber auch bei Johannes6 und bei Paulus7 einschliess-
lich seiner Schule. Auch der Hebräerbrief oder die Johannesapokalypse, 
die Pastoralbriefe, der 1. und 2. Petrusbrief, sind von hellenistischer 
Eschatologie mitbeeinflusst. Dabei sind die neutestamentlichen Autoren 
mit zwei Grundtendenzen der griechischen Jenseitsvorstellungen konfron-
tiert: Die eine nennen wir negative oder nach unten orientierte Eschatolo-
gie, weil das menschliche Leben mit seiner dunklen Hoffnungslosigkeit im 
unterirdischen Hades oder im Nichts endet. Die andere nennen wir positive 
oder nach oben orientierte Eschatologie, weil die Seelen nach oben ins 
Elysium oder zu den Inseln der Seligen gehen werden, oder nach oben in 
den Äther, zu den Sternen, in den Himmel oder zum Olymp. Diese Unter-
scheidung wird in unserer Untersuchung konsequent durchgehalten. 

Eine komplizierte Frage ist die nach dem Terminus „Eschatologie". Für 
die griechischen Hoffnungen nach dem Tode wäre die Bezeichnung „Jen-
seitshoffnungen" oder „Jenseitsvorstellungen" passender, die ich im all-
gemeinen benutze. Doch in der Forschung wird auch bisweilen der Aus-
druck „Eschatologie" benutzt8. Gelegentlich verwenden auch wir für die 
griechischen Jenseitshoffnungen den Ausdruck „Eschatologie", obwohl die 
griechischen Jenseitsvorstellungen keine universalgeschichtliche Zeitkom-
ponente kennen, sondern primär räumlich und individuell denken. Aber 

5 Vgl. z.B. Lk 16,19-31; 22,30; 23,43 usw. 
6 Vgl. Joh 5,25ff.; 14,2 usw. 
7 Vgl. IThess 4,13-18; ¡Kor 15; 2Kor 5,1-10; Phil 1,23; 3,20-21 usw. 
8 Vgl. z.B. R. Foss, Griechische Jenseitsvorstellungen, S. 35ff.; U. v. WILAMOWITZ-

MOELLENDORFF, Der Glaube der Hellenen II, S. 490; Chr. SOURVINOU-INWOOD, ,Rea-
ding' Greek Death, S. 173; F. GRAF, Eleusis und die orphische Dichtung, S. 79ff.; R. 
GARLAND, The Greek Way of Death, 66; Lars ALBINUS, The House of Hades. Studies in 
Ancient Greek Eschatology, Aarhus 2000 usw. 
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Texte wie z.B. das Gleichnis vom Reichen und von Lazarus (Lk 16,19-31) 
oder das Versprechen Jesu über das baldige Hineinkommen des guten 
Schächers in das Paradies (Lk 23,43) zeigen9, wie schwer eine konsequente 
Unterscheidung durchzuhalten ist, weil eine „systematische Reflexion" der 
Eschatologie kaum vorliegt10. In diesem Sinne ist „griechische Eschatolo-
gie" im Bereich der Grabinschriften auch eine Wortvariante für „griechi-
sche Jenseitsvorstellung" oder „griechischen Jenseitsglauben". 

1.2 Grundfragen der Forschung 

Die Erforschung der hellenistischen Eschatologie des Neuen Testaments 
auf dem Hintergrund der griechischen Grabtexte stellt die heutigen For-
scher vor zahlreiche Fragen: 

1. Von den Grabinschriften interessiert uns vor allem ihre Vorstel-
lungswelt. Dabei stehen Inschriften, welche in den Bereich der sogenann-
ten „positiven Eschatologie" fallen, naturgemäss im Zentrum des Interes-
ses. Wir fragen: Welche Hoffnungen kennen die Griechen für das 
postmortale Leben? Mit welchen Bildern, mit welchen irdischen Analogien 
drücken sie sie aus? Was das Neue Testament angeht und die nachneute-
stamentliche frühchristliche Eschatologie, stehen insbesondere Hoffnun-
gen, welche christlichen Hoffnungen verwandt zu sein scheinen, im Vor-
dergrund des Interesses. Dazu gehört die Hoffnung auf Erhöhung, auf 
Vergöttlichung und auf Gemeinschaft mit den Göttern. Zugleich aber ha-
ben wir den Horizont weiter zu fassen und in die positiven Hoffnungsbil-
der der Grabinschriften hineinzustellen, in die ganze Spannweite vom tief-
sten Grad des Pessimismus und der negativen Aussagen bis zur Spitze der 
positiven Jenseitserwartungen, die sich in den Inschriften finden. Nicht 
unwichtig sind mir diachrone Fragestellungen: Dazu gehört einerseits die 
Frage nach dem Ursprung bzw. dem frühesten schriftlichen Kristallisati-
onspunkt griechischer Jenseitshoffnungen. Immer wieder werde ich dabei 
auf die klassischen Dichter, vor allem Homer und Hesiod, stossen, deren 
Texte zu allen Zeiten wirksam waren. Noch wichtiger ist aber die Frage 
nach einer möglichen Entwicklung der Jenseitshoffnungen in der späteren, 
der hellenistischen und der römischen Zeit. Ist eine Verstärkung und Inten-
sivierung der sogenannten positiven Eschatologie in dieser Zeit festzustel-
len? Obwohl die uns erhaltenen Inschriften natürlich immer zufällig sind 
und nicht mehr als ganz allgemeine Vermutungen erlauben, werden wir 

9 J. ERNST, Herr der Geschichte, S. 85-87; J. DUPONT, Die individuelle Eschatologie 
im Lukasevangelium und in der Apostelgeschichte, in: Orientierung an Jesus, FS J. 
Schmidt, Freiburg/Basel/Wien 1973, S. 42ff. 

10 Das Beispiel, das z.B. J. ERNST (Herr der Geschichte, S. 87) vorführt, ist haupt-
sächlich gültig für Lukas, aber für Paulus und andere neutestamentliche Autoren ist es 
noch charakteristischer. 
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diese Frage vorsichtig bejahen. Neben den Fragen nach den Vorstellungen 
und den Hoffnungsbildern der Grabinschriften müssen andere Fragen eher 
zurücktreten: Dazu gehören insbesondere soziologische und wissensso-
ziologische Fragen, nach der Lebenssituation und der sozialen Situation 
der hinter den Inschriften stehenden Familien. Sie eingehender zu behan-
deln hätte es nötig gemacht, auf einzelne Inschriften im Detail einzugehen, 
was angesichts der ungeheuren Fülle des Inschriftenmaterials kaum mög-
lich war. Bewusst ausgeklammert haben wir auch epigraphische Fragen im 
engeren Sinne, etwa nach Textgestalt und Textergänzungen, Datierungen 
etc. Auch auf eine eingehendere Erörterung von Begräbnisformen, Kultri-
ten für die Toten usw. musste verzichtet werden. Das Hauptinteresse dieser 
Arbeit ist die Erhellung der eschatologischen Vorstellungen. 

2. Für die Erforschung der neutestamentlichen Texte und ihrer Eschato-
logie stellen sich Fragen auf der Ebene der Textwelt, der Lebenswelt, der 
Autor-Leser-Kommunikation und der späteren Rezeption. Welchen Beitrag 
liefern die hellenistischen Grabinschriften für das Verständnis der Zu-
kunftsvorstellungen, der Hoffnungsbilder, der sprachlichen Ausdruckswei-
sen von ausgewählten neutestamentlich-eschatologischen Texten (= „reli-
gionsgeschichtlicher Vergleich")? Welche Übereinstimmungen, Berührun-
gen, aber auch Unterschiede gibt es zwischen den griechischen Grabin-
schriften und den verwandten neutestamentlichen Texten hinsichtlich der 
Lebenssituation der hinter den Texten stehenden einfachen Menschen (= 
wissenssoziologische Frage)? Wie können Texte von den ersten Hörern 
bzw. Lesern trotz des unterschiedlichen Glaubenshorizontes von Autor und 
Rezipienten verstanden werden? Wie ist das (vom Autor intendierte) Ziel 
und wie ist das Ergebnis der Kommunikation zu bestimmen (= kommuni-
kationstheoretische Frage)? Lassen sich irgendwelche Vermutungen dar-
über anstellen, wie die untersuchten Texte von späteren Lesern mit helleni-
stischem Hintergrund in ihrer interpretatio Graeca gelesen, verstanden 
oder missverstanden wurden (= rezeptionstheoretische Frage)? Dazu gehö-
ren auch weitere generelle Fragen, die die Vorausetzung einer möglichen 
interkulturellen Eschatologie11 und damit auch die Rezeptionsmöglichkeit 
der neutestamentlichen Eschatologie berühren. 

Auf diese Fragen suchen wir in unserer Studie Antworten. Das Schwer-
gewicht wird dabei auf dem religionsgeschichtlichen Vergleich liegen, der 
die Basis für alle anderen Überlegungen bietet. 

11 Vgl. das Kapitel „Erfahrungen multikulturellen Zusammenlebens im Neuen Te-
stament" in: Christoph BURCHARD, Studien zur Theologie, Sprache und Umwelt des Neu-
en Testaments, W U N T 107, Tübingen 1998, S. 293-311. 
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2. Die Quellentexte 

2.1 Die Grabinschriften 

Die Zahl der antiken Grabinschriften ist immens und kann überhaupt nur 
grob geschätzt werden. Wahrscheinlich gibt es etwa 50'000 nichtchristli-
che griechische Grabinschriften und etwa ebenso viele christliche. Jüdi-
sche Grabinschriften gibt es mehr als 2'000. Die Zahl der christlichen la-
teinischen Inschriften beträgt etwa 400'00012. Publiziert sind sie in vielen, 
teils auch entlegenen Publikationen. Ein Theologe, der kein klassischer 
Philologe und sowieso kein Epigraphiker ist, betritt hier ein völlig fremdes 
Land, ja einen völlig fremden Kontinent, vielleicht auch ein Minenfeld. 

Eine Grundmaterialquelle von Basistexten für diese Studie bilden ca. 
l'OOO Grabinschriften. Diese wählte ich aus meiner Privatsammlung von 
etwa 26'000 griechischen Grabinschriften aus, die ich an der Theologi-
schen Fakultät der Universität Bern im Laufe der Zeit gesammelt habe. Ich 
stellte sie so zusammen, dass darin etwa 400 Inschriften, welche über die 
„positiven Seligkeitsorte", also die Inseln der Seligen, das Elysium, den 
Äther, den Olymp und den Himmel sprechen, vorkommen. Weitere ca. 300 
Inschriften handeln allgemein von Hoffnungen auf ein postmortales Leben 
und damit korrespondierenden mythologischen Gestalten; etwa 200 behan-
deln speziellere Nebenthemen, wie z.B. himmlische Götterpaläste, göttli-
che Mahlzeit auf dem Olymp, Gemeinschaft der Verstorbenen mit den 
Göttern, den Musen oder den Heroen. Dazu kommen etwa 100 altchristli-
che Inschriften, die parallel zu den hellenistischen Inschriften christliche 
Jenseitshoffnungen präsentieren. 

Neben den besonders wichtigen inhaltlichen Kriterien für die Auswahl der 
Texte spielten weitere Kriterien eine wichtige Rolle: 

Für den zeitlichen Rahmen beschränkte ich mich auf Inschriften aus der 
Zeit von etwa 300 v. bis 200 n. Chr.: Es geht um Inschriften aus der Zeit 
des Hellenismus und des früheren Kaisertums, der wichtigsten Periode für 
die zwischentestamentarische Zeit und die Zeit der Entstehung des Chri-
stentums. Nur in besonderen Fällen, wenn der breitere Hintergrund und die 
Analyse der Wurzeln einer Vorstellung oder ihre Nachwirkung erörtert 
werden musste, bin ich von diesem Zeitrahmen abgewichen. Frühbyzanti-
nische Inschriften habe ich nicht mehr berücksichtigt. 

12 Vgl. dazu z . B . U. E . EISEN, Amtsträgerinnen im frühen Christentum, S. 41; W. 
WISCHMEYER, Griechische und lateinische Inschriften zur Sozialgeschichte der Alten 
Kirche, S . 2 1 ; P . W . v. d. HORST, Das Neue Testament und die jüdischen Grabinschriften 
aus hellenistisch-römischer Zeit, S. 161. 
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In Bezug auf die Sprache habe ich mich auf griechische Inschriften be-
schränkt. Lateinische Inschriften habe ich abgesehen von Ausnahmefällen 
nicht berücksichtigen können13. 

Geographisch habe ich mich auf Gebiete begrenzt, in denen die Grie-
chen und die griechische Kultur mit ihrer mythologischen oder kultischen 
Religiosität zu Hause war, d.h. auf Griechenland, Kleinasien, Syrien, 
Ägypten, Italien, aber auch auf die Städte am Bosporus; dazu Ungarn und 
Libyen, wo sich die griechischen Kolonien und Städte mit ihren Nekropo-
len und epitaphischen Gedenkstätten finden. Das bedeutet natürlich, dass 
die Inschriften nicht mehr rein „griechisch" sind, sondern auch einen ge-
wissen Synkretismus widerspiegeln. Das ist nötig und richtig, denn der 
Synkretismus ist gerade ein Wesensmoment der hellenistischen Kultur und 
Religiosität. 

Diese Grabinschriften sind teils wörtlich in ihrem breiteren Kontext zi-
tiert, teils auszugsweise, mit nur einer einzigen Zeile oder wenigen Wor-
ten, die für ihre Gedankenwelt oder ihre Motive konstitutiv sind. Ganz be-
wusst habe ich in dieser Arbeit relativ viele Inschrifttexte angeführt, da die 
Theologen, für die diese Arbeit hauptsächlich gedacht ist, zur Schwe-
sternwissenschaft Epigraphik oft kaum einen Zugang haben14. Zitiert ist 
meist das, was für die Eschatologie oder den Jenseitsglauben relevant ist: 
Die Inschriften enthalten oft lange biographische Angaben oder Todesfall-
Berichte, die hier ausgeklammert worden sind. 

Über die Grundtexte hinaus, die direkt behandelt wurden, habe ich etwa 
3000 weitere parallele Inschrifttexte herangezogen. 

Den Theologen sind diese Texte - abgesehen von ein paar Ausnahmen15 

- ziemlich unbekannt oder unerreichbar. Viele Grabinschriften sind ohne 
Übersetzungen16, obwohl die neuesten Forscher auch ihre Übersetzung17 

beifügen. Meist sind die Inschriften verstreut in Inschriftensammlungen, 
Zeitschriften oder Jahrbüchern publiziert18. 

13 Lateinische Inschriften wurden nur für die Illustration eines wichtigen Themas 
oder zur Entdeckung des Nachlebens eines Motivs zitiert. Ich verweise dafür auf 
Richmond LATTIMORE (Themes in Greek and Latin Epitaphs), der griechische und auch 
die lateinischen Inschriften berücksichtigt. 

14 Vgl. Martin HENGEL, Aufgaben der neutestamentlichen Wissenschaft, in: NTS 40 
(1994), S. 339ff. 

15 Vgl. z.B. Paul HOFFMANN, der in seinem Buch Die Toten in Christus (NA NF 2, 
Münster 1966, 31978) zur Forschung der hellenistischen Eschatologie auf dem Grund der 
original griechischen Grabinschriften hauptsächlich von KAIBEL EG und PEEK GV aus-
geht. 

16 Vgl. z . B . CIG, IG, M A M A , SEG, KAIBEL EG, A P , PEEK GV, MORETTI (I-III.), 
C D - R O M # 7 u s w . 

17 Eine deutsche Übersetzung enthalten u.a. PEEK G G , H. BECKBY, Anthologia Grae-
ca V I I , IK, R . MERKELBACH - J. STAUBER, Steinepigramme ( I - V I ) usw. 

18 Vgl. Literaturverzeichnis (1.1 und III.2) sowie z.B. ÖJh, AM, EA, RhM, ZPE usw. 
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2.2 Weitere Quellen 
Zur Vertiefung des Zeugnisses der Grabinschriften und der Beschreibung 
ihrer Haupthemen müssen auch Texte zu Wort kommen, welche für die 
Griechen religiöse Grundtexte waren und gleichsam Quellen, aus denen die 
Inschriftendichter schöpften. Solche „Quellen" sind vor allem die Ilias und 
die Odyssee, die homerischen Hymnen und Hesiods Theogonie und Werke 
und Tage. In zweiter Linie und für besondere Sachverhalte, wie Seelenvor-
stellung, Entrückung und Himmelfahrt und die Jenseitsseligkeit ist Pindars 
Zweite Olympische Ode wichtig und von Piaton hauptsächlich Phaidros, 
Phaidon und das Symposion. 

Weitere antike Texte wurden herangezogen, weil sie Parallelen zu den 
in den Inschriften behandelten Vorstellungen enthalten. Eine ganz beson-
dere Gruppe von Texten, die insbesondere die Wirkung der Mysterien auf 
die Glaubenswelt der Grabinschriften und den Volkskult erläutern können 
und deshalb wichtig waren, sind die orphisehen Goldblättchen. 

3. Aufbau der Arbeit 

3.1 Hauptthemen 
Nach einem knappen Hinweis auf die Forschungsgeschichte (Kap. II) folgt 
eine allgemeine Beschreibung der griechischen Jenseitsvorstellungen (Kap. 
III). Sie beginnt mit den pessimistischen Aussagen, wo die Hoffnungslo-
sigkeit und der Gedanke an den Hades dominieren und schreitet voran zu 
Texten, die von einem besseren Schicksal in der Jenseitswelt handeln. Hier 
sind nur griechische Grabinschriften mit kurzen Erläuterungen aus der 
griechischen Mythologie, Philosophie und Literatur berücksichtigt. Dann 
folgt die ausfuhrlichere Analyse der griechischen Grabinschriften, die der 
„positiven Eschatologie" zuzurechnen sind. Hier werden aus neutesta-
mentlicher Sicht wichtige Einzelthemen behandelt und den „verwandten" 
neutestamentlichen Texten gegenübergestellt (Kap. IV). Die Konfrontation 
des Ergebnisses der Grabinschriften mit den Texten und Zeugnissen der 
neutestamentlichen Eschatologie ist natürlich der wichtigste und zugleich 
schwierigste Punkt der ganzen Arbeit. Eine Schlussbilanz beschliesst die 
Untersuchung (Kap. V). 

3.2 Zur Zitation der Inschriftentexte 

- Auf einen textkritischen Apparat wurde grundsätzlich verzichtet, weil das 
für das Ziel der Arbeit nicht nötig ist. Verwiesen sei hierfür auf die jeweils 
neueste Edition der Inschrift. 
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- Wenn es möglich war, wurde jeweils auch die Entstehungszeit der In-
schrift angegeben, welche die Editoren mit mehr oder weniger grosser Si-
cherheit empfehlen. 
- Ebenfalls ist der Fundort der Grabinschriften angegeben, was eine Über-
sicht über die geographische Streuung der Jenseitsvorstellungen ermög-
licht. Angegeben ist jeweils auch die Gestalt des Inschriftträgers (z.B. 
Stele, Grabaltar, Sarkophag, Platte usw.). Auf die weitere Beschreibung 
des Grabes wurde aber meist verzichtet. 
- Zu jeder Grabinschrift werden die entsprechenden Editionen angegeben, 
sowie ggf. andere bibliographische Angaben. Der zitierte Text entspricht 
immer derjenigen Edition, die als erste in den Fussnoten steht. Danach -
mit der Bezeichnung „=" - folgen weitere Editionen, die die Inschrift oder 
wichtige Teile enthalten. 
- Jede Grabinschrift ist mit der Bezeichnung „n°" versehen, die sie in ge-
nannter Edition hat. Enthält die Edition nur Seitenangaben, steht die In-
schrift unter ihrer Seitennummer. 
- Die metrischen Grabinschriften sind nur soweit metrisch übersetzt, als sie 
dies in der aufgenommenen Orginalübersetzung sind. Die übrigen deut-
schen Übersetzungen übernehmen, auch wenn sie in Prosa gehalten sind, 
die Zeilenanordnung des griechischen Textes, soweit dies möglich war. 
Diese Anordnung hat nur das Ziel, den Text übersichtlicher zu machen. 
- Weil die Grabinschriften in verschiedenen Formen vorkommen, die 
eventuell auch innerhalb einer Inschrift wechseln, definiere ich nicht ihre 
Metrik oder literarische Form. So variieren Bezeichnungen wie Grabin-
schrift, Grabgedicht, Grabtext, Grabepigramm, Grabverse, Grabzeugnis 
ohne besonderen technischen Sinn. Nur dort, wo die Grabinschrift gewiss 
von einem Dichter stammt und eine bestimmte literarische Form enthält, 
spreche ich von einem literarischen Epigramm und gebe den Namen des 
Autors an. 

3.3 An den Leser 

Schliesslich möchte ich noch vier Anmerkungen machen 
- Mit der Bezeichung „Leser", „Hörer" und „Christen" sind jeweils bei-

de Geschlechter gemeint. 
- Einige Quellentexte kommen zweimal vor. Im dritten Kapitel ist dabei 

nur eine kleinere Einführung zu den allgemeinen Jenseitsvorstellungen bei 
den Griechen beabsichtigt, während im vierten Kapitel die Texte, die von 
der positiven Eschatologie handeln, ausführlicher untersucht werden. Da-
bei war es naheliegend, einige der zur Illustration besonders gut geeigneten 
Texte wiederzubenützen. 
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- Die Hinweise auf die judaistischen Quellen orientieren sich an der be-
kannten Sammlung von Hermann L. STRACK und Paul BILLERBECK. 19 Über 
Quellen und die weitere Literatur zur Eschatologie und Apokalyptik des Ju-
dentum und frühen Christentum findet sich ein guter Überblick bei Gerbern S. 
OEGEMA.20 

- Der Leser, der des klassischen Griechisch kundig ist, wird bei den 
Quellentexten bisweilen auf ungewöhnliche Formulierungen stossen. Es 
handelt sich dabei jedoch nicht um Schreibfehler, sondern um Stileigen-
tümlichkeiten der lokalen Dialekte. Diese wurden hier unverändert über-
nommen. 

19 STRACK, Hermann L. - BILLERBECK, Paul, Kommentar zum Neuen Testament aus 
Talmud und Midrasch I-VI, München 51969. 

20 OEGEMA, Gerbern S., Zwischen Hoffnung und Gericht. Untersuchungen zur Rezeption 
der Apokalyptik im frühen Christentum und Judentum, WMANT 82, Neukirchen 1999. 



II. Stand der Forschung 

Die neutestamentliehe Wissenschaft hatte sich im Bereich der Eschatologie 
des Neuen Testaments fast ausschliesslich der Analyse der grossen bibli-
schen Texte ( IKor 15; 2 Kor 5; IThess 4; Phil 3 und anderer grundlegender 
paulinischer Texte, sodann Lk 16; Joh 14; 2Pt 1; IJoh 3; Offb 22 etc.) ge-
widmet und dafür die biblischen, die jüdisch-apokalyptischen und rabbini-
schen Texte, in geringerem Masse auch hellenistische Texte als Hinter-
grund herangezogen. Im Vordergrund des Interesses standen die für die 
Dogmatik wichtigen theologischen Zusammenhänge. Die neutestamentli-
che Wissenschaft hat sich kaum mit den Vorstellungen über das Leben 
nach dem Tod der „kleinen Leute" in der damaligen, weithin hellenisierten 
Welt, beschäftigt. Entsprechend stand auch die Frage, wie die biblische 
Eschatologie in einer hellenisierten Gesellschaft rezipiert wurde, nicht im 
Brennpunkt ihres Interesses. 

Die Grabinschriften sind eine der allerwichtigsten, wenn nicht die 
wichtigste Quelle, die eben solche Vorstellungen dokumentieren. Es ist er-
staunlich, dass sich die Theologie bisher kaum damit beschäftigt hat. Nur 
ganz wenige neutestamentliche Forscher sind im 20. Jahrhundert über-
haupt auf sie aufmerksam geworden. 

Die Epigraphik beschäftigt sich primär mit der Sicherung, Edition und 
Klassifikation der griechischen Grabinschriften.1 

Der hier vorliegende Stand der Forschung konzentriert sich nur auf die 
wichtigsten und theologisch interessanten Werke. 

1. Klassische Philologie und Religionsgeschichte 

Auf Seiten der klassischen Philologie und der Religionsgeschichte der An-
tike haben die griechischen Grabinschriften aus verschiedenen Gründen 
einige Aufmerksamkeit erregt, auch wenn sie nie im Zentrum des Interes-
ses standen und selbständige Darstellungen ihrer Glaubenswelt ausblieben. 
Für die Glaubenswelt der griechischen Grabinschriften sind vor allem er-
giebig: 

1 Vgl. Literaturverzeichnis (1.1). 



Stellenregister 

Genesis 

2,4-3,24 238 
5,24 187 
28,12 127 

Exodus 

32,32-33 161 
33,20 239 
33,23 239 

Numeri 

6,25 239 

Deuteronomium 

2,10f. 93 

Josua 

ll,21f. 93 
14,15 93 
15,13f. 93 
21,1 lf. 93 

Richter 

1,20 93 

2Könige 

2,11 187 

Jesaja 

4,5 122 
6,1 149 
24-27 179 
25,9 257 
42,4 257 
49,10 122 
51,5 257 

I. Altes Testament 

53 179 
60,1 239 
60,19-20 239 
62,2 122 

Ezechiel 

10,3 149 
10,10 149 
28 238 
31 238 
32,17 238 
37,1-14 257 
40,2 122 
47 246 

Hosea 

6,1-2 179. 

Joel 

3,5 122 
3,18 239 
4,18 239 

Micha 

1,2 149 

Habakuk 

2,3 257 
2,12 122 
2,20 149 

Sacharja 

14,8 239 

Maleachi 

3,16 161 
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Psalter Sprüche 

17,15 179, 239 7,27 149 
17,15 247 10,28 256 
18,7f. 149 11,7a 256 
29,9 149 
33,14 149 Prediger 
33,18 256 3,19-21 56 
42,3 247 9,4-5 256 
49,12 149 12,5 149. 
49,15 149 

12,5 149. 

63,15 155 Daniel 
69,29 161 7,10 167 
87,4-8 256 12,1-2 257 
90,3-10 256 

12,1-2 

147,11 256 1. Chronik 

Hiob 29,15 256 

14,Iff 256 
19,25f. 179, 257 
30,23 149 

II. Literatur des antiken Judentums 

1. Apokryphen 
2. Makkabäer 

2,8 
7,36 

Jesus Sirach 

21,9-10 

215 
192 

125 

Sapientia Salomonis 

216 3,9 
5,5 
5,15-16 
6,19 

216 
216 
216 

2. Pseudepigraphen 
Apokalypse Abrahams 

29,20 239 

Apokalypse Elias 

10,1-2 150 
10,6 150 

Assumptio Mosis 

10,9 
10,9-10 

149 
150 

Baruch-Apokalypse, griechisch 

29,8 239 

Baruch-Apokalypse, syrisch 

7,85 150 
7,101 150 
21,23 150 
30,2 150 
51,8ff. 216 
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4. Esra 

1,24 125 
4,35 150 
4,41 150 
7,3 150 
7,32 150 
7,32-36 126 
7,36 239 
7,36ff. 122 
7,85 125 
7,93 125 
7,98 239 
8,13 239 
8,20 149 

Henoch, äthiopisch 

1,3 149 
1,4 149 
10,13 125 
14,9-21 149 
15,7 153 
18-27 126 
22 125 
22,1-14 150 
22,3-14 159 
24,4 239 
25,5-6 239 
38,4 210 
39,1 210 
39,3 122 
39,6-7 244 
41,2 151 
45,4 244 
51,4 210 
60,8 238 
60,23 238 
62,13-14 244 
63,10 125 
70,3 122 
70,3-4 238 
71,16 150, 244 
89,36 150 
89,40 150 
89,50 150 
89,52 192 
90,24-34 150 

Henoch, griechisch 

22,m. 216 

Henoch, slawisch 

61,2f. 150. 
65,6-10 150 

Jubiläen 

1,28 215 
23,25-30 150 
36,1 150 

3. Makkabäer 

2,15 149 

4. Makkabäer 

9,8 216 

Psalmen Salomos 

17,28-31 150 
18,1 149 

Sibyllinen 

4,188fT. 150 
5,624f. 215 

Testament Abrahams 

20A 150 

Testament A dams 

3,8 150 

Testament Jobs 

52,10 150 

Testament Isaaks 

1,5 150 
10,10 150 

Testament Levis 

18 239 

Testament Sebulons 

9 215 
9,8 239 
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3. Andere frühjüdische Schriften 

Qumran 

1QH 7,4 

Pesiq R 

11 

Philo 

De Abrahamo 

107 

De Agriculture 

25 
65 

157 

210 

210 

151 
151 

De Cherubim 

115 151 

De Confusione Linguarum 

78 151 

De Decalogo 

104 
194 

209, 210 
210 

Quod Deus sit Immutabilis 

150 151 

De Humanitate 

73 151 

Legum Allegoriae 

De Plantatione 

44 151 

Quaestiones in Exodum 

2,29 210 

De Somniis 

1,122 
1,125 
1,135 
1,138 
1,181 

De Virtutibus 

76 

151 
151 
151 
151 
151 

159 

Flavius Josephus 

Antiquitates Judaicae 

8,4,2 209 

De Bello Judaico 

3,375 122 

Contra Apionem 

1,26 209 

1,38 
2,59 

209, 210 
159 

III. Neues Testament 

Matthäus 20,20-24 235 

5,8 239 2 6 > 2 9 1 3 0 

5 9 212 26,61 157 
8,11 234 2 7 > 4 0 1 6 3 

19,28 233, 234, 237, 224, 247 
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Markus 

9,44.56 57 
10,35-40 235 
10,37 224 
14,25 130, 234 
14,58 158 
19,29 158 

Lukas 

16 10 
16,9 153 
16,19-26 125 
16,22 187, 189 
16,22-26 123ff„ 187 
16,22ff. 122 
16,26 194 
22,30 232, 233 
23,33-43 191 
23,39-43 192 
23,42 194 
23,43 191, 193 
24,50ff. 196 

Johannes 

14 10 
14,2 48, 149, 150. 

154, 155, 264 

Apostelgeschichte 

1,9-11 187 
l,9ff. 196 
2,26 258 
8,39-40 186 
19 14 
17,16-34 173 
17,18 266 
17,22-31 174-175 
17,32 172, 266 
23,6 258 

Römer 

5,2 259 
5,5 260 
8,16f 216 
8,24 259 
8,29 215 
8,30 215 
15,1 260 

15,13 260 

1. Korinther 

13,13 260 
15 10, 173, 175-177 
15,12-19 266 
15,29 96, 266 
15,32 266 
15,40ff. 158 
15,40-44 216 
15,44 266 
15,49 215 
15,51-54 162 

2. Korinther 

3,18 215 , 239 
4,14 243 
5 10 
5,1-10 2, 147, 155ff„ 161, 
5,2-4 266 
5,3 46, 264 
12,2 122 
12,4 122, 238 
13,4 243 

Galater 

2,18 157 
2,19 242 
4,5f. 212, 216 
4,26 122, 137 

Epheser 

2,4-6 243 
2,6 122 
2,12 257 

Philipper 

1,20 259 
1,23 10, 192, 196, 233, 

243, 244, 258, 265 
3 10 
3,2 10, 140 
3,10 243 
3,10 211, 242, 243 
3,17-4,1 133 
3,19f. 122 
3,20 122, 133f., 137, 14 

264 
3,21 211,215,216, 242 
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4,3 

Kolosser 

1,5 
1,27 
2,12 
3,1 

243, 250 
161 

259 
259, 260 
243 
243 

1. Thessalonicher 

1,3 260 
4 10 
4.13 80 ,256 ,257 ,264 ,266 
4,13ff. 72,260 
4,13-17 153 
4,13-18 2, 139, 173, 177ff. 
4,14ff. 264 
4.14 243 
4.15 162 
4,15-17 264 
4.16 170 
4,16f. 196 
4.17 162,187,233,243, 

258, 265, 266 
4.18 266 
5,8 259 

2. Thessalonicher 

2,16 258 

1. Timotheus 

1,1 

2. Timotheus 

2,8 
2 , l l f . 
2,12 
2 ,18 
4,18 

2. Petrus 

l,3ff. 
1,4 

1. Johannes 

1,7 
2,22-24 
3 

260 

176 
243 
237 
176 
122 

208 
208ff„ 211, 216 

212 
212 
10 

3,(l)-2 
3.1 
3,1-2 
3.2 

3,2-3 
3.3 
3.8 
3,10 
4.9 
5,2 
5.20 

2. Johannes 

3 
9 

Hebräer 

4,14 
6,8 
11,5 
11,10 
11.13-16 
11.14-16 
1 1 , 1 6 
12,22 
12,23 
13,14 

Judas 

6 

Ojjbenbarung 

1,6 
2.7 
3.4 
3.5 
3,12 
3.21 
4.6 
5.10 
6.8 
6,9 
7,5 
7,9ff. 
7.16 
7.17 
14,1 

21 Iff. 
212 
208 
153, 212, 215, 216, 
222, 223, 224, 239, 
247, 258, 264 
259 
264 
212 
212 
212 
212 
212 

212 
212 

195 
133 
187 
122, 137 
136 
122, 137 
122 
122 
161 
122, 136 

153 

239 
238 
244 
161 
122, 129 
244 
122 
237, 239 
189 
122 
122 
122, 192 
130 
83, 122 
122, 244 
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15,2 122 21,6 83 
17,8 161 21,10 237, 244 
17,14 244 21,27 161 
19,7 234 22 10 
19,9 234 22,1 265 
20,1-3 64 22,1-2 232 
20,4 237, 244 22,1-5 238, 241 
20,6 237, 244 22,2 83 
20,12 161 22,5 237,264 
20,14 161 22,12 244 
21,2 122, 129 22,17 83 
21,3 122 

IV. Nachapostolische Schriften 

V, 36,2 148 

Clemens Alexandrinus 

Stromata 

IV. 172,2 121 
IV. 172,3 138 

Tertulian 

De Baptismo 

1 80 

De Monogamia 

12 55 

Laktanz 

Divinae institutiones 

6,3 69 

Orígenes 

Contra Celsum 

V,43 138 

Martyrium des Polykarp 

21 193 

Apokalypse des Paulus 

45 242 

Apokalypse des Petrus 

15-16 242 

Hippolyt 

Refutatio omnium haeresium 

V, 27 56 

Justin 

Apologia 

II, 1 69 

Iraenäus 

Adversus Haereses 

V, 36,1 148 
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V. Griechische und römische Autoren 

Aesop 65,13f. 25 

Fabulae 65,13ff. 34 

168 54 Diodor 

Antoninus Liberalis Bibliotheka 

Metamorphoses 
1,92 
5,66,5 

220 
240 

6 152 

1,92 
5,66,5 

Apollodoros Diogenes Laertius 

Bibliotheca Vitae Philosophorum 

1,7,4 102 1,85 72 
3,12,6 67 3,2 

3,29 
123, 136, 155 
88 

Apuleius 3,40 123 
Metamorphoses 

11,23,8 244 

3.44 
3.45 

115 
109, 120, 137 

11,27 244 Empedokles 

Aristophanes 

Ranae 

31 A 85 
126 
146-147 

20 
200 
20 

144f. 
465ff. 

139 
67 Ennius 

488 71 Annales 

Aristoteles 175 236 

Metaphysica Epicharm 
1000A, 9-14 235 Fragmenta 

Athenaeus 245 20 

8,336 D 177 Eurípides 

Ausonius Alcestis 

Epistulae 788-791 177 

81 P 194 Fragmenta 

Catull 285-312 103 

Carmen 
638 
661-674 

33 
103 

3,llf . 
5,1.5-6 

25, 167 
177 Helena 

64,305ff. 36 1137 90 
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Hercules 666-712 64 

607 K 47 718 
720-725 

64 
47 

Hiketides 720-745 
721-725 

46 
128 

53 Iff. 20 726-742 47 
Ion 767-775 

783 
51 
152 

796 83 804 
807-819 

152 
46 Iphigema Aulidensis 807-868 64 

1137 40 859-868 
868 

63 
64 

Pirith. (fr.) 904ff. 36 
591 67 905 

916-917 
36 
235 

Herodot 931-933 45 
2,44 89 963 152 
2, 78 177 999 152 
7,228 126 1015 152 7,228 

1021-1022 235 
Hesiod 

Theogonia 
Opera et dies 

111-120 
Theogonia 

Opera et dies 

111-120 240 
1-4 152 159ff. 89 
3 235 161-173 240 
37 235 167ff. 305 
39-41 235 167-173 77 
40 152 168 76 
43 152 287ff. 69 
44 235 287-292 66 
50 235 288-293 65 
63 152 
65-67 235 Homer 
67-70 235 

Ilias 69 235 Ilias 

70 235 1,544 236 
75 152, 235 1,606 152 
104-106 235 1,74 214 
114 152, 156 2,212 56 
119 47, 128 2,3 140 
128-130 152 2,484 152 
211 38, 126 2,729-732 221 
215-216 240 2,755 48 
217 36, 38, 126 2,781-783 64 
220ff. 36 2,791-793 71 
285 152 2,328 126 
3 lOf. 51 3,101 35 
373 152 4,170 44 
401 152 5,265-266 185 
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5,83 37 
6,318 214 
7,79-80 50 
8,14-18 46 
8,16 128 
8,367 51 
8,369 48 
8,389 56 
8,478 128 
8,496 214 
9,159 45 
10,49 214 
ll,75ff. 141 
ll,76f. 152 
11,218 52 
12,22 148 
12,325-326 189 
12,326-328 190 
13,602 35 
13,674 214 
14,508 152 
15,187-193 42 
15,188 42 
16,112 152 
16,168-169 229 
18,117 188 
18,203 214 
18,370 141 
20,64-65 43 
20,126f. 36 
20,127 35 
20,232-235 185 
22,216 214 
22,389 48 
23,103-104 47 
24,472 214 

Odyssee 

2,100 35 
4,561ff. 75 
4,561-569 240 
5,136 194 
5,55-74 240 
6,41-46 242 
6,42-46 77, 240 
6,262-272 240 
6,563-568 67 
7,108-132 240 
7,112-132.3 240 

7,196f. 45 
7,197 35, 36 
11 99 
ll,34ff. 54 
ll,40f. 46 
ll,96ff. 54 
ll,147ff 54 
11,305-320 102 
11,569 60 
11,583-588 54 
14,207-208 126 
15,245f. 97 
19,512-524 25 
24,lff. 79, 84 
24,1-14 52 

Hymni Homerici 

An Demeter 

275-280 82 

An Hermes 

4,497 84 

Horaz 

Satirae 

1,68 54 

Hypereides 

Epitaphios 

6,43 47 

Iamblichos 

De Vita Pythagorica 

82 76 

Kallimachos 

Epigramma 

9 71 

Hymni 

5,94 25 

Lukian 

Anacharsis 

20 138 
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Dial. Mortuorum 2,75 60,65 

1 
6,1 
13,6 
17 

125 
67 
54 
54 

2,76ff. 241 1 
6,1 
13,6 
17 

125 
67 
54 
54 

3,13-16 240 
1 
6,1 
13,6 
17 

125 
67 
54 
54 

3, 26-34 
13,64ff. 

240 
103 

Necyomantia 
14 129 

Fragmenta 

136-137 102 

Verae historiae Pythia 

2,12 159 4,87-89 102 

Martial Isthmia 

Epigrammaton Liber 7,44ff. 103 

1,47 194 Platon 

Menander Apologia 

Fragmenta 

111 97 

40 C 
41 A 

72 
67 

Nonnos 

Dionysiaca 

Cratylus 

400 B-C 
403 B 

200 
161 

13,255 27 
Timaeus 

Ovid 41 D-42 B 86 
Metamorphoses 

4,458f. 
15,153 

54 
31, 53 

Symposium 

202 E 90 

Pausanias Politicus 

Graeciae descriptio 614-615 125 

9, 39,8 54 Leges 

Persius 10,880 E 129 

3,56f. 69 Respublica 

Philodem 

De morte 

363 D 
364 C 
592 B 

130 
69 
138 

4 139 2,349 D-E 
10,621 A 

58 
54 

Pindar 10,621 D 154 
Olympia 10,617 C 36 

2,59 129 Phaedo 
2,61-78 
2,70-71 

240 
80 

67 C-E 161 
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107 D 161 Demosthenes 
111-114 125 26,7 66 

Phaedrus Ps. -Pythagoras 
249 64 Carmen aureum 
249 A 161 

70 204 
Gorgias 

523 E 161 
Sappho 

523 E-524 A 46 1,7D 152 
523 E-526 D 61,161 38,12D 68 
524 A 59,60, 

66,67 Fragmenta 

526 C-D 60 154 152 

Pseudo-Platon Sophokles 

Axiochus Antigone 

372 A 129 775 61 

Plautus Fragmenta 

Bacchides 518N 54 

816f. 97 Theognis 

Plutarch 911-914 66 

De Audiendis Poetis 1191 29 

17 129,142 Vergil 

Aeneis 
Consolatìo ad Apollonium 

1,65 236 
119 E 97 2,648 236 

De Genio Socratis 4,540 69 
6,540 65 

21-22 125 6,582ff. 102 
6,639 240 

De Iside et Osiride 6,654 80 
48,4-6 66 
78 216 6, 660-665 240 
79 239 6,705 54 

7,65 83 
Metamorphoses 

7,65 

11,24 216 Xenophon 

Memorabilia Socratis 
Sertorius 

2,1,20 69 
8 240 2,1,21-34 66 
Quaestiones Romanae 

10 46 
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VI. Inschriften 

AC 

37 (1968) 421, n° 1 23 

AJA 

36 (1932) 460, n° 18 193 

Altmann, Grabaltäre 

212, n° 273 215 

AM 

4 (1879) 17, n° 2 159, 169, 
272, 249 

4 (1879) 14-17, n° 2 172 
6 (1881) 123, n° 5 119 
6 (1881) 137, n° 10 172 
14(1889) 192ff.,n° 1 158 
18(1893) 269, n° 4 154 
57 (1932) 62ff.,n° 12 41, 252 
66 (1941) 63ff„ n° 11 23 
66 (1941) 68ff., n° 16 168 
66 (1941) 81f., n° 24 190, 225 

BCH 

3 (1880) 179, n° 40 78 
6 (1882) 516, n° 2 27 
11 (1887) 461f„ n° 24 198 
20 (1896) 191ff. 199 
21 (1897) 92f., n° 1 127 
25 (1901) 327f., n° 6 190, 225 
29(1905) 103, n° 6 230 
29 (1905) 414f„ n° 8 108 
33 (1909) 142, n° 113 190 

Beckby, Anthologia Graeca 

V, n° 72 194 
VII, n° 62 115 
VII, n° 67 50 
VII, n° 91 72 
VII, n° 96 235, 240 
VII, n° 109 109, 120, 137 
VII, n° 176 161 
VII, n° 319 51 
VII, n° 327 211 

VII, n° 346 59 
VII, n° 362 115, 195, 232, 
VII, n° 363 94, 144 
VII, n° 370 245 
VII, n° 377 64 
VII, n° 387 45 
VII, n° 407 246 
VII, n° 451 71 
VII, n° 464 49 
VII, n° 468 161 
VII, n° 476 44 
VII, n° 497 161 
VII, n° 520 245 
VII, n° 524 31 
VII, n° 545 65, 66, 67, 

161 
VII, n° 576 32 
VII, n° 587 109, 118 
VII, n° 598 53, 158 
VII, n° 667 34 
VII, n° 671 189, 190 
VII, n° 678 68, 216 
VII, n° 683 103 
VII, n° 689 46 
VII, n° 748 82 
VII, S. 591 78, 116, 240 
VII, S. 598 30, 31, 232 
VII, S. 610 83, 127, 182 
VIII, n° 104 47 
IX, n°710 103 
X, n° 84 32 
X, S. 824 27 
XI, n° 8 und S. 830 29 
XI, n° 79 194 
XI, n° 113 194 
XIV, n° 89 246 
XV, n° 4 198 
XVI, n° 296 94 
XVI, n° 301 93 

Bradeen, Inscriptions 

194, n° 1095 175 
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Bull. ép. 

71 (1958) 345, n° 516 172 
77 (1964) 251, n° 596 203 
92 (1979)470, n° 362 220 

CEG 

n° 597 
n° 736 

CIG 

n° 1951ff. 
n° 415 
n° 2236 
n° 2647 

n° 3137 
n° 3365 
n° 3398 

n°3511 
n° 3846 
n° 3847 
n° 3973 
n° 4284 
n°4708 
n° 5172 
n° 6007 
n° 6206 
n° 6223b 
n° 6249 
n° 6256 
n° 6261 
n° 6264 
n° 6265 
n° 6267 
n° 6278 
n° 6279 
n° 6283 
n°6298 
n° 6301 

n°6309 
n° 6309b 
n° 6364 
n° 6404 

42, 192 

112, 
153, 
191, 
230, 
236, 

48 

178 
93 
89 
100, 113, 119, 
158 
135 
82 
38, 100, 
127, 143, 
182, 184, 
194, 214, 
231, 234, 
245 
184 
187 
84 
93 
79, 106 
49, 146, 201 
45 
107, 224 
36 
111 
87 
55 
251 
223 
27 
55 
44, 139, 195 
78, 116, 240 
1 1 0 
30, 53 
110, 207, 210, 
222 
165, 195 
195 
26 
26 

n° 6438 
-n° 6447 
n° 6488 
n° 6501 
n° 6523b 
n° 6562; 
n° 6620 
n°6650 
n° 6717 
n° 6723 
n° 9145 
n°9151a 
n° 9439 
n° 9840 
n° 9909 

CIGP 

n° 51 

CIL 

III n° 4575 
IV n° 14672 
VI n° 11695 
VI n° 21278 
VI n° 24042 
VI n° 26251 
VI n° 26282 
VI n° 33960 

26, 188 
26 
26 
26 
26 
55 
202 
55 
55 
163 
164 
195 
178 
252, 254 
69 

35 

191 
53 
30 
188 
251 
163, 168 
163, 168 
227 

Cougny, Anthologia Palatina III, 2 

n° 87 
n° 90 
n° 126 
n° 188 
n° 239 
n° 242 b 
n° 282 
n° 286 
n° 332 
n° 348 
n° 424 
n° 426 
n° 453 
n° 490 
n° 525 
n° 536 

n° 554 
n° 567 

210, 221 
111 
129 
145, 213 
79 
86 
201 
145 
145 
252, 254 
29, 170, 178 
165, 195 
30, 53 
129 
142 
83, 108, 158, 
163, 199 
70 
85, 112, 145 
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n° 603 75 
n° 609 84 
n° 620 110, 207, 210, 

222 
n° 690 44, 139, 195 
n° 695 163, 168 
n° 697 223 
n° 708 87 
n° 712 143, 163 
n° 713 110 
n° 753ß 82 

Cumont, Studia Pontica III. 

102f., n° 86 229 
108, n° 93 248 

Dain, Inscriptions 

S. 89, n° 91 27 

Diehl, Incsriptiones 

n° 4886 
n° 4897 178 
n° 4912 178 
n° 4928 178 

Donderer, Die Architekten 

S. 108-109, n° A 19 172 

Dörner, Bericht 

S. 22-23, n° 22 120, 219 
S. 43-44, n° 91 23,134 
S. 59, n° 159 135 

Dubois, Inscriptions 

S. 91, n° 46 35 

Dtibner, Anthologia Palatina 

I, n° 667 34 
II, Append. S. 877 79 

Frankel, Pergamon 

n° 576 108 

Frey, CIJ 

n° 510 69 
n° 604 178 

Friedländer, Epigrammata 

n° 61b 51 
n° 139 A 52 

Froehner, Inscriptions 

261£f., n° 161 201 

Geffcken, Gr. Epigramme 

n° 102 126 
n° 146 75 
n° 153 40, 255 
n° 208 25, 49, 58, 250 
n° 212 89 
n° 214 36 
n° 217 51,67 
n° 222 199 
n° 361 143, 158 
n° 399 47 

Gnomon 

14 (1938) 473 167 
14 (1938) 473-476 132 
14 (1938) 475 167 
14 (1938) 476 52 
26 (1954) 101 23 

Hamilton, Researches 

II, S. 465, n° 324 223 
II, S. 465, n° 325 197, 223 

Hellenica 

IV (1948) 16 109 
XI (1960) 36 197, 223 
XI (I960) 484-486 175 
XIII (1965) 170f. 97 
XIII (1965) 170-171 114 

Hermes 

15 (1880) 463 197, 223 
52 (1917) 147f. 116 
63 (1928) 384ff. 169 
79 (1944) 1-12 103 

Hesperia 

7 (1938), 468 254 
16 (1947) 49-50 175 
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Herzog, Forschungen 

S. 103, n° 163 23 

Hoffmann, Die Toten 

44 100 
45 27, 165 
49 101, 114 
50 112, 127, 143, 

153, 182, 184, 
194, 230, 231, 
236 

52 107, 225, 253 
55 78, 108, 116, 

158, 163, 199, 
240 

Hoffmann, Sylloge 

n° 92 83,112 
n° 102 114,188 
n° 115 84 
n° 154 42,192 
n°181 254 

Horsley, New Dokuments 

III, 45 220 
III, 107 120 
IV,25 160 

IBM 

IV, n°971 35,70 
IV, n° 829 250 
IV, n° 1095 223 
IV. 1 n° 829b 25,58 

ICr 

I, 76f., n° 33 43 
II, 79-80, n° 50 190 
II, 123, n° 38 92 

ICUR 

n°8630 224 

IF 

16 (1943) 26, n° 15 160, 228 

IG 

IX2 n° 429 166 
IX2 n° 640 170 

XIV n° 1201 27, 165 
XIVn° 1720 163 
XIV n°2002 115, 163, 168 
XIV n°2068 165, 195 
XIVn°2130 29, 170, 177 
XIVn° 2190 165 
XIVn° 2241 163, 199 

IGIS 

n° 1488 55 
n° 1782 55 
n° 1842 55 

IGR 

I, n° 32 107 
I, n° 202 217 
I, n° 263 252, 254 
I, n° 313 27 
I, n° 340 110 
I, n°361 165, 195 
IV, n° 372 129 
IV, n° 507 108, 118, 146 
IV, n° 1579 78 

IAK 

14 (1905) n° 47 167 

IK 

4, n° 74a 117, 206 
7/III, n° 8 248 
9, n° 195 160, 228 
10/1, n° 89 198 
10/11, n° 1292 248 
18, n° 498 197, 223 
18, n°518 249 
18, n° 524 172, 227 
23, n° 539 112, 127, 143, 

153, 182, 184. 
194, 214, 230. 
231, 234, 236 

23, n° 557 72, 179 
26/2, n° 64 225 
26/2, n° 132 206 
27, n° 72 219 
29, n° 78 176 
29, n° 79 177, 250 
29, n° 88 253 
33, n° 179 203 
40, n° 1028 220 
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41, n° 303 25, 49, 58, 250 n° 312 38, 100, 112, 
55, n° 103 190 127, 143, 153, 

182, 184, 191, 
IPE 194, 214, 230, 
I2 519 169 231,234, 236, 
IV 391 254 245 

n° 315 82 
JEA n° 320 184 
41 (1955) 115f„ n° 1 53 n° 338 87, 172, 227 41 (1955) 115f„ n° 1 

n° 340 110, 154, 197, 
JHS 223 

17 (1897) 291, n° 69 n° 348 253, 254 17 (1897) 291, n° 69 197, 223 n° 380 187 18(1899) 74f., n° 28 204 n° 402 40 24 (1904) 29, n° 32 154 n° 411 79 
Johnson, Anatolia n° 414 35, 49, 146, Johnson, Anatolia 

201 
n° 4 217 n° 418 45 
n° 16 217 n° 422 127 

Kaibel, EG n° 433 70 Kaibel, EG 
n° 438 25, 164, 250, 

n° 4 112 n° 452 67 
n° 41 83 n° 462 109 
n° 67 190 n° 489 254 
n° 75 75 n° 491 52 
n° 119 40 n° 492 255 
n° 151 94, 107, 131, n° 516 108 

146, 225, 246, n° 522 158 
253, 254 n° 534 190 

n° 156 84, 182 n° 551 251 
n° 159 101, 114, 188 n° 559 71 
n° 167 254 n° 562 190 
n° 169 249 n° 565 44, 195 
n° 192 190 n° 566 252, 254 
n° 201 252 n° 568 87, 88 
n° 204 49, 58, 250 n°569a 24 
n° 222 142 n° 570 143, 158 
n° 222b 144, 155 n° 588 36 
n° 232 89 n° 595 27 
n° 243 108, 118, 146, n° 615 165, 195 

213 n° 624 248 
n° 246 177, 250 n° 625 89 
n° 250 109 n° 642 110 
n° 259 107 n° 646 30, 31, 53, 67 
n° 261 84, 100, 101, n° 646a 29, 100, 115, 

116, 117, 145, 168, 170, 177 
153, 181, 205 n° 649 78, 116, 240 

n° 288 100, 113, 119, n° 651 85, 108, 158, 
158 163, 199 

n° 304 72, 179 n° 652 223 
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n° 653 66, 154 Lorenz, Grabgedichte 
n° 654 110, 207, 210, 

222 
S. 97ff.,n° 11 52 110, 207, 210, 

222 S. 132-133, n° 23 68, 56, 130 
n° 658 55, 130 

S. 132-133, n° 23 68, 56, 130 

n° 669 89, 95 MAMA 
n° 714 37 
n° 718a 109 I, n° 278 106 

n° 723 111 I, n° 88 23 

n° 1117 27, 165 I, n° 176 193 27, 165 
VII, n° 560 193 

Kern, Orphicorum fragmenta VIII, n° 487 97, 114, 123 

106-107, n° 32c 205, 213 Marek, Stadt 
106ff., n° 32c-e 213 

Marek, Stadt 

218 
106ff., n° 32c-e 

206, n° 78 218 
Kaufmann, Epigraphik 210, n° 91 227 

63 178 McCabe, Smyrna 
70-71 217 
71 195 n° 277 143, 182, 184, 

122 217 230, 231, 234, 

330 120, 138 236 330 120, 138 
n° 278 72, 106, 179 

Kaoukchischvili. InscriDtions 
Merkelbach - Stauber, Steinepigramme 

253ff.,n° 10 172 253ff.,n° 10 172 
I, n° 01/20/27 113, 229 

Keil - Premerstein, Bericht I, n° 01/20/29 87, 115, 187, 
226 

43, n° 90 21 I, n° 02/09/06 97, 114 
54, n° 60 35 I, n° 03/02/63 95 

Kieseritzki - Watzinger, Grabreliefs I, n° 03/06/03 78 
I, n° 03/22/67 91 

18, n° 131 48 I, n° 04/12/09 90 
I, n° 04/24/02 
I, n° 05/01/50 

69 Latyschev, Inscriptiones I, n° 04/24/02 
I, n° 05/01/50 67 

n° 136 169 I, n° 05/01/54 
I, n° 05/01/63 

82 
72, 179 

Le Bas-Waddington I, n° 05/01/64 112, 116, 143, 
n° 115 23 153, 182, 184, 
n° 966 187 194, 214, 230, 
n° 977 177 231, 234, 236 
n° 1024 85, 112, 145 I, n° 06/02/32 108, 118, 146, 
n° 1034b 117, 206 213 
n° 1145 25, 177, 250 III, n° 13/05/04 47 
n° 1154 36, 253 
n° 1771 197, 223 Mitchell, Ankara 

n°2322 70, 92 79-80, n° 73 204 
n°2771 100, 113, 119, 

158 Mnemosyne III 

4 (1936-37) 6-8, n° 4 42, 192 
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Moretti, Inscriptiones S. 165 72 

I, n° 98 
II, n° 743 

107, 224 S. 192 72 I, n° 98 
II, n° 743 188 S. 253 188 

II, n° 790 202 S. 259 98 

II, n° 1136 154, 196 S. 264 20 

III, n° 1143 217 Oehler, Meleagros 
III, n° 1161 217 

Oehler, Meleagros 

III, n° 1199 111 n° 204 31 
III, n° 1204 168 OGI 
III, n° 1205 195 OGI 

III, n° 1231 252, 254 n° 229 135 
III, n° 1240 153, 197 n° 737 134 
III, n° 1244 30, 53 

OJh III, n° 1252 224 OJh 

III, n° 1256 87 13 (1910) 112, n° 4 87, 115, 185, 
III, n° 1280 223 226 
III, n° 1283 27 23 (1926), Beibl., n° 1 173 
III, n° 1302 24 27 (1931), Beibl., n° 3 229 
III, n° 1305 251 30 (1937), Beibl., n° 38 178 
III, n° 1318 195 35 (1943), Beibl., S. 25 183 
III, n° 1321 110 
III, n° 1326 231 Paton - Hicks, Cos 
III, n° 1329 163, 168 n° 218 142 
III, n° 1351 165, 195 n° 419 25 
III, n° 1358 207 
III, n° 1369 163 Peek, GG 
III, n° 1382 214, 222 n° 10 

n° 22 
89 
142 III, n° 1397 27 

n° 10 
n° 22 

89 
142 

III, n° 1398 27 n° 74 83,112 
III, n° 1406 29, 170, 178 n° 76 126 
III, n° 1427 111 n° 85 38 

Nicolaou, Cypriot n° 95 
n° 99 

40, 255 
45 

VI, S. 13 35,70 n° 100 75 

Lattimore, Themes 
n° 122 166 

Lattimore, Themes n° 148 51, 249 
S. 28 195 n° 154 248 
S. 49 197, 223 n° 159 101, 114, 135, 
S. 74 51, 164, 171, 254 

180 n° 162 41,252 
S. 75 172 n° 164 199 
S. 77 169 n° 166 36 
S. 78 163 n° 168 92 
S. 98 91 n° 194 53 
S. 148 253 n° 199 43 
S. 150 35, 37, 40 n° 201 52 
S. 150-151 36 n° 206 43,45 
S. 151 38 n° 208 62, 107, 130, 
S. 164 69, 70, 71, 179 131, 250, 
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n° 209 
n° 210 
n° 216 
n° 220 
n° 228 
n° 250 

n° 252 
n° 255 
n° 269 
n° 271 
n° 273 
n° 279 
n° 287 
n° 291 
n° 292 
n° 295 
n° 296 
n° 299 
n° 303 
n° 304 
n° 306 
n° 310 

n° 311 
n° 316 

n° 318 
n° 319 
n° 322 
n° 326 
n° 231 
n° 337 
n° 339 
n° 342 
n° 343 

n° 344 
n° 345 
n° 347 
n° 350 
n° 351 
n° 353 

n° 354 

n° 355 
n° 369 
n° 376 

60 
132, 167, 180 
51,67 
73 
190 
85, 109, 112, 
145 
230 
89, 95 
189, 190 
71 
97 
190, 248 
190, 225 
40 
249 
87, 88 
66, 154 
190, 193 
44, 195 
86 
49, 146, 201 
86, 118, 183, 
196 
165, 195 
94, 107, 131, 
146, 225, 246, 
253, 254 
115, 221 
36, 249 
107 
37 
25, 177, 250 
24 
70, 92 
190 
87, 88, 115, 
185, 191, 226 
45 
65, 119, 154 
190 
255 
143, 158 
85, 108, 158, 
163, 199 
87, 159, 172, 
227 
108 
37 
55, 130 

n° 381 
n° 389 
n° 390 
n° 391 

n° 399 
n° 426 
n° 435 
n° 437 
n° 438 

n° 447 
n° 449 
n° 450 
n° 451 
n° 452 
n° 453 
n° 454 
n° 460 

n° 465 

n° 470 
n° 472 
n° 479 
n° 480 

n° 452 

Peek, GV 

n° 99 
n° 130 
n° 148 
n° 244 
n° 258 
n° 280 
n° 307 
n° 315 
n° 324 
n° 378 
n° 414 
n° 449 
n° 474 
n° 480 
n° 529 
n° 585 
n° 590 

52, 132, 166 
170 
169 
38, 100, 181, 
191, 194 
78, 116, 240 
55 
37 
37 
25, 49, 58, 
164, 250 
249 
216, 251 
203 
73, 201 
21, 28, 70 
27, 165 
30, 31, 53, 67 
36, 167, 246, 
249 
84, 101, 116, 
117, 145, 147, 
153, 181,205 
144, 175 
248 
177 
29, 40, 170, 
177 
21 

166 
97 
51 
27 
79 
158 
154 
248 
35, 70 
23 
35 
216, 251 
89 
40 
48 
87, 88 
66, 154 



314 VI Inschriften 

n° 595 

n° 613 
n° 647 
n° 660 
n° 661 
n° 665 
n° 683 
n° 718 
n° 727 
n° 739 
n° 743 

n° 759 
n° 765 
n° 768 
n° 770 
n° 795 
n° 842 
n° 848 
n° 868 
n° 899 
n° 908 
n° 909 
n° 924 
n° 949 
n° 955 
n° 961 
n° 965 
n° 1010 
n° 1021 
n° 1031 
n° 1065 
n° 1090 

n° 1097 
n° 1112 
n° 1113 
n° 1126 
n° 1132 
n° 1133 
n° 1146 
n° 1150 
n° 1154 
n° 1157 
n° 1162 

n° 1163 
n° 1169 

27, 101, 114, 
188 
217 
71, 179 
161 
25, 177, 250 
253 
190, 248 
190, 225 
132, 166 
249 
110, 207, 210, 
222 
252 
191 
200, 214 
115, 232 
204 
248 
109 
249 
254 
89, 95 
38, 115, 147 
115, 221 
254 
253 
154, 197, 223 
170 
190 
44, 195 
85, 112, 145 
198 
49, 55, 146, 
201 
86 
219 
165, 195 
73 
21 
72, 179 
115, 163, 168 
199 
36, 253 
92 
94, 107, 131, 
146, 225, 246, 
253, 254 
186 
110 

n" 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 

n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 

n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 
n° 

179 
186 
198 
237 
249 
251 
289 
300 
308 
318 
325 

361 
363 
366 
367 
410 
429 
479 
484 
486 
508 
512 
513 
519 
522 
541 
547 
572 

576 
584 
587 
588 
594 
595 
610 
635 
639 
646 
656 
661 
678 
684 
693 
694 
697 
702 
733 
755 

51, 67 
38 
154 
36, 249 
188 
52, 191 
107 
154 
37 
187 
100, 113, 119, 
158 
254 
29 
37 
29, 170, 177 
55, 130 
24 
190 
70, 92 
173, 229 
41, 252 
190 
43 
254 
45 
255 
65, 119, 154 
62, 107, 130, 
131 
248 
36 
189, 190 
50, 190 
255 
143, 158 
119 
120, 138 
40, 255 
107, 214, 222 
37 
164 
190 
169 
60, 249 
132, 167, 180 
45 
75 
23 
83, 112 
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n° 1759 84, 182 n° 1989 37, 167, 246, 
n° 1761 82 249 
n° 1762 79 n° 1993 184 
n° 1763 85, 108, 158, n° 1999 198 

163, 199 n° 2018 144, 175 
n° 1764 87, 159, 172, n° 2028a 55, 188 

227 n° 2039 248 
n° 1765 38, 100, 112, 

127, 143, 153, 
n° 2040 108, 118, 146, 

213 
182, 184, 194, n° 2081 251 
214, 230, 231, 
234, 236, 245 Peek, Kleinasien 

n° 1767 230 9-10, n° 2 206, 213,217 
n° 1768 223 38, n° 21a 160, 228 
n° 1770 163 

38, n° 21a 160, 228 

n° 1771 106 Perrot, Exploration 
n° 1772 108 54, n° 34 135 
n° 1773 168 

54, n° 34 

n° 1828 88 Pfohl, Greek Poems 
n° 1829 87, 115, 185, n° 140 52 191, 226 n° 140 52 

n° 1830 78, 116, 240 Pfohl, Grabinschriften 
n° 1831 52 

Pfohl, Grabinschriften 

n° 1842 55 n° 403 89 
n° 1844 89 n° 425 80 
n° 
n° 

1859 
1873 

23 
167 

Pfuhl - Möbius, Grabreliefs 

n° 1874 25, 49, 58, 250 n° 640 200 
n° 1884 37 n° 766 67 
n° 1885 168 n° 1301 249 
n° 1897 203 
n° 1900 23 PHI 7 

n° 1903 109 n° 1693 249 
n° 1906 30,31,53, 67 n° 1697 119 
n° 1921 40 n° 1703 172, 227 
n° 1923 249 n° 2524 197, 223 
n° 1938 251 n° 2642 203 
n° 1940 153, 197 
n° 1941 73, 201 Pieket, Epigraphica II 
n° 1942 21,28, 70, 251 n° 20 108, 118, 146 
n° 1946 70, 160, 228 n° 26 173, 229 
n° 1954 211 n° 49 200 
n° 1959 27, 165 n° 48 115 
n° 1976 110, 252, 254 n° 57 36 
n° 1978 84, 100, 116, 

117, 145, 147, Preisigke - Bilabel, Sammelbuch 
153, 181, 205 n° 7540-7541 203 

n° 1979 158 
n° 1983 67 
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Prentice, Inscriptions 

n° 139 132 
n° 265 195 

RA 

31 (1876) n° 2 172, 227 
4/18 (191 l/II.) n° 2 27 
6/II, (1933) n° 81 27 

Ramsay, Cities 

n° 232 51, 171, 180 

REG 

66 (1953) 173, n° 193 219 
75 (1962) 213, n°351 134 

RevPhil 

22 (1898) 356f. 119 
33 (1909) 6ff. 87 
33 (1909) 6-7 115, 226 
46 (1922) 122 96 

RhM 

3 (1845) 250, n° 26 223 
6 (1848) 95f., n° 18 111 
6 (1848) 97, n° 19 165 
34 (1879) 186, n° 313a 40 
34 (1879) 189, n° 569a 24 
62 (1907) 327f. 89 
63 (1908)404 110, 115, 163, 

168 

RM 

58 (1943) 70ff. 86 
77 (1970) 130 72 

Robert, Les gladiateurs 

S. 145, n° 106 177 
S. 164f., n° 146 35 
S. 179 91 
S. 330 91 

SEG (21828) 

44f„ n° 36 79, 106 

SEG 

1, n° 449 106 
1, n° 453 96 

2, n° 461 254 
2, n° 547-548 91 
4, n° 727 173, 229 
6, n° 298 106 
6, n° 299 193 
6, n° 321 106 
7, n° 1165 26 
8, n° 378 37 
8, n° 473-4 203 
8, n° 483 135 
10, n° 410 89 
10, n° 433 51 
15, n° 381 52 
19, n° 726 227 
20, n° 499 134 
23, n° 453 52 
25, n° 1117 22,23 
26, n° 1226 135 
28, n° 982 72 
28, n° 1019 248 
28, n° 1585 220 
30, n° 218 42, 192 
30, n° 1398 117, 206,213 
31, n° 951 165 
31, n° 1072 142 
32, n° 257 165 
35, n° 630 151 
35, n° 1233 90 
38, n° 754 35 
43, n° 913 218 
43, n° 916 227 
45, n° 1510 155 

SIG 

n° 171 135 
n° 283 136 
n° 543 136 
n° 633 136 
n° 693 136 
n° 796 136 

TAM 

II, n° 203 158 
II n° 355 177 
II2 n° 470 79 
IV! n° 109 177 
V2 n° 1069 198 
V2 n° 1108 184 
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Verilhac, TJalSes aoipoi 

I, n° 164 167, 250 

Vermaseren, Corpus 

III, n° 1 220 
III, n° 271 36 

Wessel, Inscriptiones 

n° 761-774 179 
n° 797 236 

Wilhelm, Epigramme 

S. 49f„ n° 63 200, 214 
S. 53, n° 67 67 
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Christologie 212, 290 
Christus 139, 140, 157, 176, 192, 194, 

215, 216, 232, 233, 237, 242, 243, 
244, 246 

cives Romani 136 
coemeterium 55 
columbarium 217 

Daimon / Dämon(en) 38, 62, 63, 104, 
108, 146, 169, 206, 250, 251, 253 

Demeter 43, 75, 160 
Diaspora 134, 137 
Dike 158 
Dionysos 102 
Divinisierung Vergöttlichung) 95 
Dualismus 20, 158, 162, 224 

Eleusis 58 
Endgericht 133, 179 
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Engel 125, 127, 130, 153, 188, 191, 
210, 216 

Entfuhrungszenen 190 
Entrückung 98, I I I , 126, 127, 140, 157, 

162, 179, 180, 181, 184, 186, 187, 
188, 189, 190, 191, 192, 193, 194, 
195, 196, 209, 233, 243, 263, 264, 
265, 266 

Enttäuschung 23, 31, 68, 251 
Ephialtes 102 
Epikureer 174 
Erhöhung 3, 182, 183, 184, 188, 266 
Erinnerung 34, 49, 57, 178 
Erzengels 170 
Eschatologie 1, 2, 3, 4, 6, 10, 18, 22, 58, 

63, 65, 96, 98, 148, 155, 157, 178, 
179, 192, 196, 208, 221, 232, 237, 
242, 244, 246, 256, 260, 262, 263, 
265, 266, 267 

- apokalyptische 1, 22, 238, 
- griechische/hellenistische 1,2,3,16, 

21, 22, 81, 99, 117, 155, 194, 256, 
263, 267 
- olympische 94, 97-98 
- orphische 58, 99 

- negative 2, 63, 99, 262 
- positive 2, 3, 8, 22, 81, 85, 99, 117, 

152, 196, 217, 263, 266, 267 
Evangelium 1, 233 
Existenz 33, 41, 47, 69, 70, 105, 157, 

170, 179, 210, 211, 262 

Familie 26, 34, 52, 203, 213 
Fatalismus 39 
fatum mortuum 26 
Feuer 20 
Feuersglut 129 
Feuerspein 129 
Fremdling 21, 41, 97, 199, 220 
Freude 23, 25, 143, 168, 177, 230, 231, 

249, 250, 258, 260 
Freund der Götter 230, 246 
Friedhofspoesie 155 
Frömmigkeit 39, 60, 90, 153, 197, 208, 

266 

Ganymed 102, 185, 186, 187, 202 
Geist 47, 140, 163, 215 
Gemeinschaft 3, 59, 69, 74, 81, 94, 97, 

98, 100, 104, 105, 106, 121, 131, 
134, 155, 160, 196, 198, 202, 208, 
209, 210, 213, 221, 223, 225, 226, 

227, 228, 229, 231, 235, 236, 240, 
242, 243, 244, 245, 246, 253, 259, 
263 

Gerechte 59, 72, 80, 131, 150, 196, 244, 
265 

Gericht (der Toten) 59, 60, 161 
- unterirdisches 61, 62, 63 
- Jüngstes 133, 157, 179 
- Richter (-> Aiakos, Minos, Rhada-

manthys) 42, 46, 60, 61, 62, 66, 67, 
76, 131, 154, 236, 237, 262 

- Richterstuhl 157, 161 
- Totenbuch 63, 161 
Gladiatoren 39, 40 
Glückselige (Götter) 39, 59, 60, 69, 

110, 131, 147, 163, 207, 222, 224, 
225, 231, 253 

Goldblättchen (orphische) 55, 56, 61, 
66, 74,81, 93, 161,204 

Götter (-» Selige) 22, 35, 41, 45, 46, 58, 
60, 63, 65, 73, 76, 77, 82, 87, 88, 89, 
93, 96, 97, 98, 100, 101, 102, 104, 
105, 109, 110, 112, 113 

- Blut der 119 
- Brücke zu den 202 
- göttliches Leben 106, 167, 198 
Gottesschau 215, 239, 242, 259, 264 
Gottgeliebtheit 214 
Grab 
- Altar 23, 55, 202, 203, 250, 251, 255 
- Denkmal 59, 178, 207 
- Grabmalerei 190 
- Grabspenden 54 
- Heroon 94 
- Katakomben 17, 238, 239, 243 

- Katakombenmalerei 129, 131 
- Kenotaph 161, 221 
- Obelisk 197, 198 
-Pyramide 103, 197-198 

- Pyramidentexte 44 
- Sarkophag 8, 80, 158, 186, 232 

- Sarkophaginschrift 108, 111, 113, 
117, 119, 158, 222, 231 

Hades (-> Unterwelt; Scheol) 2, 7, 
30, 31, 34, 35, 37, 39, 41, 42, 43, 44, 
45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 52, 53, 56, 
57, 58, 59, 61, 62, 63, 66, 67, 68, 75, 
76, 79, 81, 92, 97, 99, 100, 106, 113, 
115, 122, 123, 126, 127, 128, 129, 
144, 147, 154, 161, 163, 167, 171, 
180, 181, 183, 187, 188, 189, 190, 
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191, 195, 198, 204, 205, 222, 227, 
228, 232, 249, 250, 252, 253, 262, 
266 

- Dunkel des 31, 46, 57, 114, 163 
- Licht im 51, 53 
- Tiefe des 45, 65, 77, 119, 254 
Hadesmärchen 27 
Halbgötter 89, 93, 102, 104, 186 
Haus 
- der Frommen 142 
- des Vaters 148, 154, 155 
- Gottes 149 
Helios 52, 198, 228 
Hellenismus 6, 14, 39, 205, 265 
Hephaistos 152 
Herakles 102, 188 
Hermes 52, 66, 67, 79, 84, 115, 128, 

146, 183, 184, 185, 190, 191, 194, 
201, 231, 236 

- Psychopompos/ Seelenträger 84, 
126, 186, 196 

- Fürsprache des 236 
- Hand des 185, 231 
- Füsse/ Knöchel des 128, 185, 191, 
Heros 43, 55, 70, 89, 90, 91, 92, 94, 95, 

96, 103, 133,214, 236 
Herrlichkeit, 65, 119, 149, 215, 233, 

257, 259 
Herr des Meeres 79 
Hesiod 3, 7, 22, 36, 38, 45, 46, 47, 51, 

63, 64, 65, 69, 75, 76, 77, 89, 92, 93, 
98, 126, 128, 141, 152, 235 

Himmelfahrt 7 
- Berichte 187 
- Jesajas 16 
- Jesu 187, 192, 196 
- der Seele 86 
Hoffnung (-> Jenseitshoffhung) 24, 25, 

26, 32, 40, 41, 42, 58, 59, 61, 69, 73, 
74,77, 94, 96, 100, 106, 118, 131, 
137, 139, 146, 147, 148, 153, 156, 
176, 179, 192, 193, 196, 207, 209, 
210, 214, 215, 216, 217, 225, 229, 
231, 242, 243, 246, 247, 248, 249, 
252, 253, 255, 256, 257, 258, 259, 
260, 264 

Hoffnungslosigkeit 2, 7, 30, 33, 99, 165, 
177, 248, 253, 256, 257 

Hölle 46, 63, 124 
- Höllenqualen 265 

Homer 3, 22, 25, 36, 42, 44, 52, 62, 64, 
73, 76, 93, 94, 120, 141, 151, 152, 
240, 242 

Hydrien 190 

Ideal 247 
- des jenseitigen Lebens 163 
Identität 129, 159 
- der Gestorbenen 188 
interpretatio Graeca 4 
interpretatio Hellenistica 1 
Irrlehrer 133, 134, 139 
Isis 186 
Isisverehrer 219, 220 
Israel 150, 209, 233, 237, 257 

Jahwe 257 
- kyriozentrisch 259 
Jenseitsglaube 3, 6, 20, 22, 73, 89, 252 
Jenseitshoffnung 2, 5, 26, 96, 97, 98, 

177, 209, 263, 264, 266 
Jenseitstopographie (-> Hades) 123, 125 
- Asphodeloswiese 52, 60 
- Berg 83, 103, 114, 122, 123 
- Ebene der Götter 108, 111, 120, 146 
- Elysium 2, 5, 59, 75, 76, 77, 78, 79, 

80, 81, 97, 111, 112, 122, 129, 144, 
161, 162, 174, 182, 191, 197, 206, 
230, 242, 243, 264 

- Erebos, 54, 129 
- Flüsse (-» Acheron) 48, 54, 191 

-Kokytos 48, 49, 64, 131 
- Lethe 48, 49, 50, 52, 53, 54, 56, 

58, 59, 91, 148, 183, 203, 228, 231 
- Pyriphlegethon 48 
- Styx 31, 44, 48, 50, 79, 191 

- Gebiete 194 
- Gefilde der Seligen 109 
- Götterberg 98 
- Hafen 222 
- Halle 105, 120, 121, 138, 155, 229, 

230 
- Himmel 2, 5, 42, 46, 47, 65, 66, 79, 

81, 82, 84, 85, 90, 94, 97, 98, 99, 
101, 102, 104, 105, 106, 109, 110, 
114, 117, 118, 119, 120, 121, 126, 
127, 128, 129, 133, 134, 136, 137, 
138, 139, 140, 143, 144, 145, 147, 
148, 149, 151, 152, 154, 156, 157, 
160, 161, 173, 180, 183, 185, 186, 
187, 191, 192, 194, 196, 197, 199, 
206, 210, 215, 217, 219, 223, 225, 
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229, 231, 235, 236, 237, 241, 243, 
263 

- Höfe des Zeus 100, 113, 119 
- Inseln der Seligen 2, 5, 59, 60, 75, 

76, 77, 79, 92, 94, 96, 98, 116, 132, 
144, 155, 182, 191, 197, 220, 224, 
242, 264 

- Kammer (des Hades/ der Persepho-
ne) 42, 43, 45, 46, 59, 127, 145, 150, 
167, 204 

- Olymp 2, 5, 38, 39, 42, 68, 76-79, 81, 
82, 85, 88, 94-106, 114-117, 121, 
129, 138, 141, 147, 152-154, 160, 
167, 168, 180, 184-186, 188, 195, 
205, 206, 210, 216, 217, 220, 223, 
226, 230, 232, 235, 240, 241, 263, 
264 

- Palast 42, 43, 45, 101, 118, 148, 
150, 153, 154 

- Paradies 80, 122, 151, 189, 191, 193, 
194, 197, 234, 239, 240, 241, 243, 
267 

- Pflanzen 243 
- Asphodelospflanzen 61 
- Zypresse 57 

- Platz (bei den Göttern) 201,219 
- Provinz 107, 110 
- Quelle 53, 58, 68, 240 
- Raum 52, 82 
- Stadt 2, 43, 60, 94, 95, 115, 122, 

123, 137, 139, 142, 177, 211, 240, 
268 
- die himmlische 121-123,138,139, 
141, 240, 241, 264, 265 
- i m Hades 44, 197 

- Stätte 78, 94, 108, 117, 147, 149, 
168, 257 

- Tartaros 46, 47, 48, 59, 60, 61, 63, 
64, 76, 84, 99, 129, 130, 263, 266 

Jenseitsvorstellungen 20, 22, 41, 53, 
105, 110, 142, 150, 151, 177, 180, 
187, 192, 262, 263, 266 

Jenseitswelt 109, 126, 128, 131, 132, 
139, 142, 144, 188, 195, 221, 228, 
252 

Jesus 121, 123, 124, 125, 126, 132, 139, 
147, 148, 151, 154, 174, 176, 179, 
187, 191, 192, 194, 195, 211, 213, 
215, 224, 233, 234, 235, 237, 243, 
246, 266 

Johannes 2, 150, 154,216 

Judentum 155, 156, 192, 209, 210, 238, 
244, 257 

Kampf 40 
Kerberos 30, 51, 53 
Keren 38, 127, 189 
Kinder 
- der Götter 201 
- Gottes 211 
Klage 23, 33, 34, 45, 184, 248 
- Klagelieder 25, 250 
Klagefluss 48 
Klimax (-* Leiter) 89, 127, 182 
Klotho 36, 91 
Kokytos 48, 49, 64, 130 
Kranz 121, 204, 205 
Kronos 57 

Lachen 230, 235 
Lazarus 122, 124, 126, 127, 128, 130, 

131, 132, 187, 188, 191, 265 
Leben bei den Göttern 202, 217, 233 
- Essen 113, 230, 236 
- Gastmahl 134, 235 
- Geborgenheit 150, 154, 180, 191 
- Gemeinschaft 3, 59, 69, 74, 81, 94, 

97, 98, 100, 104, 105, 106, 121, 131, 
134, 155, 160, 196, 198, 202, 208, 
209, 210, 213, 221, 223, 225, 226, 
227, 228, 229, 231, 235, 236, 240, 
242, 243, 244, 245, 246, 253, 259, 
263 

- Genosse 183, 221 
- Genuss 23, 71, 77, 142, 172, 234, 

241 
- Gesellschafter 221 
- Gesellschafterin 220, 221, 244 
- Glanz 78, 115, 116, 149, 152, 176, 

211, 214, 241 
- Glück 23, 39, 41 
- Klima (himmlisches/olympisches) 

76, 77, 240 
- Lachen 230, 235 
- Mahl 229, 232, 234, 237 
- Mahlzeit 233, 234, 266 
- singen 102 
- sitzen 118, 131, 185, 189, 213, 225, 

231, 233-236 
- Stätte (der Frommen) 78, 106-107, 

116, 146, 151, 155 
- Teilhaber 110, 207, 210, 221, 244 
- Tischgenosse 116, 229, 230, 234 
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- Trinken 49, 52, 54, 56, 57, 58, 68, 
130, 234, 235 

Leben im Diesseits 
- christlich 243 
Leben im Jenseits (-> Tischgemein-

schaft) 77, 78, 105, 121, 228, 237 
- Durst 78, 116, 129, 130, 234, 241 
- Erfrischung 55, 57, 77 
- Quelle 53, 57, 68, 239 
- Seligkeit 65, 69, 76, 81, 106, 113, 

121, 188, 192, 193, 213, 242, 264 
- Wasser 20, 21, 49, 50, 55, 56, 57, 

68, 79, 130, 131, 190, 191, 231, 241, 
243 

Lebenskontinuität 26 
Leichnam 73, 74, 188 
Leid 23, 32, 41, 54, 91, 189, 206, 239, 

252 
Leiter 84, 127, 182 
Licht 
- im Jenseits 53, 68, 88, 109,115, 143, 

214, 216, 239, 241, 243, 264 
Liebling (der Götter) 114, 202, 223 
Luft 20, 48, 82, 110, 111,241 

Märchen 30, 31, 124 
Martyrium 192 
Meer 42, 65, 79, 109, 110, 111, 119, 

122 
Menschensohn 150, 244 
Metamorphose 82 
Metapher, 35, 37, 150, 155, 162, 182, 

186, 195, 214, 225, 238 
Minos 43, 55, 60, 76, 92, 127, 161, 236, 

262 
Mnemosyne 56, 57, 68 
Moira 26, 35, 36, 37, 38, 40, 127, 142, 

166, 205, 206, 207, 249, 252, 255, 
262 

Moses 132 
Musen 5, 64, 94, 102, 104, 105, 141, 

152, 230, 231, 235 
- Musendienerin 39, 147 
Mysterien 7, 11, 75, 76, 129, 202 
- Mysterienkulte 24, 74 
- Kultriten 21 
- Einweihung 202 
Mythos 103, 105, 185 

Nachexistenz 26 
Naiaden 143 

Natur (göttliche) 104, 208, 209, 211, 
264 

Negation 26, 27, 30, 31, 164, 169, 262 
Neidgott / -göttin / -wesen 44, 45, 190, 

255 
Nekropolen 6, 123, 140, 141, 255, 267 
Nektar 105, 230, 235 
Nemesis 26, 40, 41, 190, 252, 262 
Neptun 79 
Nichtigkeit 251 
Nymphen 104, 128, 203 

Olympier 82, 89, 101, 104, 117, 141, 
206, 213 

Orpheus 120, 144, 145 
Orphiker 57, 58, 61, 63 , 68, 80, 93, 99, 

130, 161 
orphisch 33, 55, 58 62, 64, 85, 99, 204, 

213 
Osiris 55, 67, 123, 146, 201, 220 
Otos 102 

Palästra 226 
Paränese 125, 133, 209 
Partizipation 34, 211 
Parusie 133, 139, 140, 156, 157, 159, 

160, 162, 176, 177, 178, 179, 187, 
194, 233, 243, 266 

Passwort 57, 68, 204 
Paulus 2, 3, 23, 122, 123, 133, 134, 135, 

136, 137, 139, 140, 141, 147, 156, 
157, 159, 160, 161, 162, 172, 173, 
174, 175, 176, 177, 178, 179, 180, 
196, 211, 212, 215, 216, 242, 246, 
257, 258, 266, 267 

Pegasos 103,104 
Persephone 35, 37, 42, 43, 45, 52, 55, 

57, 62, 75, 102, 107, 126, 131, 166, 
167, 190, 252, 255, 262 

Pessimismus 3, 26, 29, 30, 31, 33, 34, 
53, 59, 177, 179 

Pflanzen 241 
Pindar 81, 99, 205 
Piaton 7, 93, 94, 96, 99, 109, 115, 120, 

121, 125, 137, 138, 144, 161, 175 
Pluto 31, 51, 55, 109 
pneumatisch (Leib / Existenz) 56, 133, 

57, 176, 211, 212, 216, 
Polemik 163, 172, 257 
Polis 81, 91, 121, 122, 137, 138, 214 
Portier (im Hades) 51 
Posaune 170 
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Poseidon 42, 79 
praedicatio Graeca 267 
Propheten 123, 124, 125, 132, 256 
Psyche (-» Seele) 159 
Pyriphlegethon 48 
Pythagoreismus 69 

Raub der Seele / der Toten 38, 43, 44, 
45, 102, 183, 190 

Reich 
- Gottes 192 
- der Götter 109, 116 
- des Hades 38 
- der Toten 28, 46, 49, 99, 123, 124, 

128, 166, 169 
- Jesu 122, 193, 194, 234 
Reinheit 66, 154 
Reinkarnation 165 
Reisegeld 50 
Religionsgeschichte 10, 11, 13 
Resignation 165 
Rhadamanthys 42, 60, 66, 67, 77, 127, 

236, 262 
Rückkehr der Seele (zum Lebensur-

sprung) 20, 21, 31, 72-74, 84, 85, 
151, 196, 200, 209, 214, 

- des Toten zu den Lebenden 163, 
166, 167, 169, 

Ruhe 42, 187 
Ruhm 28, 87, 90, 186, 196, 200, 215, 

222, 233, 236, 237 

Schatten 42, 44, 47, 49, 50, 52, 255, 260 
- Schattenbild 47 
- Schattenexistenz 70, 99 
Schau 214, 216 
Scheol 150 
Schicksal 7, 23, 24, 34, 36, 39, 45, 49, 

60, 61, 63, 64, 77, 81, 84, 106, 126, 
132, 158, 185, 196, 200, 206, 222, 
237, 253, 254 

- Schicksalsgottheiten 26, 34, 40 
- Schicksalsgöttin 91, 112, 228 
Schicksalsgöttinnen (~> Moira) 91, 230 
Schlaf 28, 69, 70, 71, 72, 92, 163, 169, 

178, 185, 263, 264 
- Ruheschlaf 71 
Schlamm 64, 130 
Schmerz 45, 49, 111, 118, 190, 200, 

247, 248, 249, 253, 255 
Schoss 
- Abrahams 122, 131, 132, 188, 196 

- der Erde 65, 74, 119 
Schuld 63 
- Unschuld 219 
Schulunterricht (im Himmel) 225 
Seele 38, 41, 43, 46, 47, 49, 52, 54, 56, 

57, 66, 67, 70, 78, 79, 82, 84, 85, 93, 
94, 108, 112, 113, 114, 115, 116, 
120, 121, 127, 128, 131, 141, 146, 
147, 150, 152, 169, 181, 185, 189, 
191, 201, 214, 218, 219, 221, 223, 
225, 226, 237, 262 

- Ausbreitung 88 
- Befreiung 201 
- Entführung 191, 264 
- Kleid 85, 200 

- Be-/ Überkleidung 149, 156-160, 
162, 210, 266 

- Herrlichkeitskleid 210 
- nackt/ Nacktheit 46, 156, 157, 161, 

262 
- Rückkehr zu den Göttern 154, 200 
- Trennung vom Körper 82, 130, 150, 

180, 266 
Sehnsucht (nach jenseitigem Leben) 

131, 142, 162, 165, 196, 197, 198, 
200, 205, 210, 216, 229, 232, 242, 
246 

Semele 102 
Sepulkralmalerei 127 
Sitze(n) der Frommen 62, 67, 79, 213, 

231, 233, 235, 238, 266 
Skepsis 179, 255 
Skeptizismus 32, 176 
Sohn Gottes (-> Menschensohn) 193, 

208, 212, 216, 266 
- Söhne der Götter 201,211 
Sorglosigkeit 105, 265 
Spindel 36, 37, 142 
Status der Verstorbenen 221 
Sterben 33, 35, 37, 69, 192, 194, 207 
- sterblich 85, 110, 111, 118, 120, 

171, 181, 184, 185, 187, 200, 205, 
207, 210, 221, 224, 249, 255 

Sterne 2, 53, 82, 87, 88, 97, 98, 103, 
104, 106, 114, 117, 121, 152, 160, 
173, 180, 186, 198, 210, 214, 226, 
228, 229, 263 

Stoiker 174 
Strasse 
- in die Unterwelt 25, 167, 168, 169 
- im Paradies 239 
Styx 31, 44, 48, 50, 79, 189 
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Sünde 60, 61, 99, 257 
Symbol 17, 79, 186 
Synkretismus 6, 265 

Tantalos 54, 63, 129 
Taufe (für Verstorbene) 96, 176, 243 
Thyone 102 
Tischgemeinschaft (-> Leben im Jen-

seits) 112, 130, 229, 233, 234, 235, 
237 

Tischgenosse 116, 229, 230, 234 
Todesgöttin 62 
Todeskandidaten 37, 38 
Todlosigkeit 239 
Tränen 34, 44, 49, 65, 67, 111, 119, 

203, 251 
Trank (-» Nektar / Lethe) 50, 54, 58, 

235 
Transformation 86, 157, 159, 165, 172, 

200 
Traum 69, 70, 92, 127 
Triton 45 
Trost 20, 49, 50,58, 88, 155 
- Trostlosigkeit 247, 260 
Tüchtigkeit 90 
Türwächter 66, 67 
Tyche 26, 39, 40, 45, 251, 252, 255, 262 
Typhon 63, 64 

Ungewissheit (über den Tod) 26, 33 
Unsicherheit über das Jenseitsleben 32-

33 
Unsterblichkeit (-> Götter / Leben im 

Jenseits) 26, 70, 81, 93, 105, 177, 
193, 198, 204, 235, 239, 257 

- Hoffnung auf 208 
Unterwelt (-» Hades) 30, 31, 33, 41, 42, 

43, 44, 45, 46, 47, 48, 49, 52, 54, 58, 
59, 60, 61, 62, 63, 64, 66, 68, 70, 76, 
84, 87, 99, 106, 128, 130, 132, 139, 
143, 144, 146, 159, 169, 177, 183, 
190, 192, 195, 236 

Unvergänglichkeit 159, 172, 227 
Uranos 57 

Vater (-> Zeus) 213 
Verbrecher 59, 63, 126, 194 
Verdammnis 63, 122, 129, 133, 139 
Vergänglichkeit 26, 32, 33, 39, 211, 255 
Vergeltung 129 
Vergessen 34, 49, 53, 91 

Teilhaber 210, 207, 221, 244 
Tempel 92, 149, 150, 197, 238, 239 
textus receptus 19 
Thanatos 126 
Thron 122, 145, 146, 192, 195, 201, 

213, 234, 236, 239, 241, 265 
Vergöttlichung (Divinisierung) 3, 38, 

58, 72, 73, 74, 81, 86, 88, 96, 97, 98, 
100, 160, 196, 197, 203, 204, 205, 
206, 207, 208, 210, 211, 212, 213, 
214, 215, 216, 217, 242, 263, 265 

- Heroisierung 92, 95, 96, 98 
Verheissung 187, 192, 233, 234 
Verherrlichung 215 
Verstirnung 86, 88, 98 
Verwesung 
- Asche 31, 70 
- Staub 44, 73, 159, 202, 211, 225, 

226 
- Knochen 164, 168, 169, 170 
Vision 98, 237, 239, 240, 257 
Volksglaube 59, 92, 232 
Vollendung 23, 24, 140, 157, 211, 212, 

215 

Wanderer 28, 90, 95, 178, 206 
Weg 
- nach links 60 
- nach rechts 59, 60, 65, 67, 68, 69, 

127, 129, 131, 154, 161, 262 
Wiederbelebung 167, 169 
Wiederkehr (-» Rückkehr) 123, 132, 

148, 163, 164, 165, 167 
Wolken 42, 83 
Wundergarten 80 
Wunderland 77 

Zeus, 34, 36, 37, 42, 63, 64, 66, 77, 101, 
102, 103, 104, 109, 113, 114, 115, 
116, 120, 121, 128, 138, 152, 158, 
183, 184, 185, 186, 187, 191, 193, 
194, 202, 231, 232, 235, 236, 263 

- Blitz des 102, 102, 183, 191 
Zukunft 36, 94, 100, 134, 140, 156, 157, 

161, 168, 179, 180, 196, 211, 215, 
216, 234, 246, 256, 258, 259, 260 

Zweifel 32, 33, 98, 166 
Zwei-Wege-Lehre 59, 66 
Zwischenzeit 150 
Zwischenzustand 17, 126, 156, 157, 
159, 160 
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dya9ös 28, 38, 67, 71, 90, 91, 95, 157, 
166, 183, 199, 218-219 

ayyeXos 127, 153, 188 
cryto 67, 115, 184, 185, 231,253 
a8r|Aos 251 
äSris 25, 30, 31, 38, 41, 44, 49, 51, 53, 

56, 67, 68, 97, 100, 113, 122, 126, 
127, 130, 139, 147, 161, 171, 183, 
189, 195, 222, 228, 232, 249, 250, 
251, 253, 254 

dSiauXos 132, 166, 167, 180 
dep/diip 110, 111, 112, 182, 184, 207 
dedvaros 26, 59, 66, 84, 85, 94, 97, 

101, 104, 108, 112, 116, 117, 143, 
145, 146, 147, 153, 158, 160, 184, 
188, 193, 194, 197, 199-201, 204-
205, 211, 214, 214, 217, 220, 223, 
225, 229, 231, 232, 236, 245 
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